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EINLEITUNG

Die in diesem Buch aufgenommene (Zusatz) Einbau Anleitung dient dazu, das von Ihnen erworbene
Cargo Floor System fachgerecht und technisch richtig zu montieren. Hierbei haben wir uns bemdaht, die
Montage durch den Einsatz von Zeichnungen und Text so einfach und zweckmafig wie moglich zu
gestalten. Um die lange Haltbarkeit und grof3e Betriebssicherheit dieses hochmodernen Lade- und
Entlade-Systems zu gewahrleisten, sollten Sie sich in vollem Umfang an die hier dargestellte
Einbaumethode sowie die Qualitat und Male der zu verwendenden Materialien halten. In diesem
Zusammenhang muss betont werden, dass die Garantiebestimmungen nur gelten, wenn das Cargo
Floor System gemal dieser Einbauanleitung installiert wird. Auf unserer Internetseite kénnen Sie immer
die letzte verflgbare Version finden, www.cargofloor.com, downloads

Das nicht Befolgen der Anweisungen dieser Einbauanleitung, und ebenso die Anweisungen
die in der Bedienungsanleitung erhalten sind, kann zu Schaden und/oder Verletzungen
fuhren.

Wenn lhre Kunde spezifische Winsche hat raten wir an Kontakt auf zu nehmen mit Cargo
Floor. Besonders wenn diese Wiinsche abweichen vom sog. Normalgebrauch.

(ZUSATZLICHEN) INSTRUKTIONEN

Die folgenden (zusatzlichen) Instruktionen sind neben dieser Anleitung u.a. verfugbar:
Einbau CF100 SLL

Einbau CF3 LP-2 15-160

Einbau CF500 SLC

Einbau CF500 SLC Power Speed System
Einbau CF500 SLC Leak Resist Centre drive
Einbau CF500 SLC 15/156,8 XHDI / HD
Einbau CF600

Einbau CF800 System

Einbau Semi Leak Proof (SLP) System
Einbau Protected Seal 156,8 mm

Auf unserer Internetseite konnen Sie immer die letzte verfligbare Version finden, www.cargofloor.com,
downloads.
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WICHTIGE EMPFEHLUNGEN UND RICHTLINIEN FUR DIE INBETRIEBNAHME

Bevor Sie das Cargo Floor Lade- und Entladesystem einsetzen, missen Sie folgende Empfehlungen
befolgen und die angegebenen Kontrollpunkte prifen, sodass das Cargo Floor System und das
Fahrzeug nicht beschadigt wird. Es ist notwendig, dass Sie alle Punkte beachten, bevor Sie das Cargo
Floor System in Gebrauch nehmen und dass sich im Fahrzeug keine Ladung befindet. AuRerdem muss
die Funktion der verschiedenen Bedienungsschalter/-ventile im Vorfeld ohne Ladung ausgefuhrt werden,
sodass man gut dariber informiert ist, wie das System funktioniert. Unsere erste Empfehlung ist, dies
wahrend des Abholens des Fahrzeugs bei Ihrem Lieferanten zu tun, sodass der fachkundige Lieferant
eventuelle Fragen beantworten und Sie adaquat begleiten kann.

Wichtig:

o Kontrollieren Sie immer, ob die von Ihnen gewiinschte und gewahlte Transportrichtung
(Entladen/Laden) tatsachlich aktiviert ist und stattfindet!!

o Falls das System nicht startet, stellen Sie das Cargo Floor System und die hydraulische Pumpe
aus. AnschlieRend befolgen Sie die folgenden Empfehlungen und Richtlinien. Versuchen Sie
niemals unnoétig lange etwas Bestimmtes zu erreichen, das kann zu groRem Schaden an Ihrem
Cargo Floor System oder am Fahrzeug fuhren.

o Nach Gebrauch des Cargo Floor Systems mussen dieses und die Hydraulikpumpe immer
vollstandig ausgeschaltet werden. Schalter auf ,0“, Hebel auf neutraler Position.

Bei Zweifeln oder Unklarheiten zu diesen Empfehlungen und Richtlinien missen Sie immer Kontakt mit

Ihrem Lieferanten oder einer offiziellen Werkstatt aufnehmen.

Jedes Cargo Floor System wird standardmalf3ig mit Bedienungsanleitung geliefert. Falls diese nicht
vorhanden ist, nehmen Sie bitte Kontakt zu Ihrem Lieferanten auf oder laden Sie sich die Anleitung von
der offiziellen Cargo Floor Webseite herunter. www.cargofloor.com

A)  Offnen Sie die Tiuren des Fahrzeugs immer, bevor die Hydraulikpumpe angestellt wird. HINWEIS:
Die Turen kénnen unter hohem Druck stehen, sodass diese mit Kraft Offnen. AuRerdem kann es
passieren, dass ein Teil der Ladung beim Offnen herausfallt. Bleibe darum NICHT IN DER NAHE,
das Produkt konnte auf Sie fallen. Beide kdnnen zu Schaden und/oder Verletzungen fihren.
Verwenden Sie darum immer, falls vorhanden, die pneumatische Tlrverriegelung.

B) 1. Kontrollieren Sie, ob die (Schnell-) Kupplungen des Fahrzeugs korrekt an P (Druck) und T
(Tank/Rucklauf) angeschlossen sind. Achten Sie auch darauf, dass die Verbindungen vollstandig
bis zum Ende festgedreht bzw. tiber die ganze Lange hineingeschoben sind.

WICHTIG: die Press- und Rickanschlisse dirfen niemals umgedreht oder verwechselt
werden. Vermeiden Sie beim Anschliel3en, dass Schmutz oder Wasser in die Leitungen
gelangt!

2. Kontrollieren Sie vor dem Ankuppeln, ob sich die Ruckschlagventile leicht 6ffnen (Kontrolle; die
Ruckschlagventile miissen jederzeit mit dem Finger aufgedriickt werden kénnen, ist das nicht der
Fall, besteht das Risiko, dass in den hydraulischen Leitungen aufgebauter Druck herrscht, sodass
das System nicht funktioniert).

HINWEIS: Falsch angeschlossene oder nicht gedffnete hydraulische Verbindungen fithren zu
schwerem Schaden am Cargo Floor System sowie am Fahrzeug.

C) Das Fahrzeug (Pumpe) muss mit eigenem Drucksicherheitsventil ausgestattet sein, welches auf
dem maximalen Druck des betreffenden Systems eingestellt sein muss. Siehe Tabelle mit
technischen Daten. Kontrollieren Sie bei eventuell vorhandenem doppeltem Funktionshebel
(Funktion; Kipper/Cargo Floor), dass dieser auf Cargo Floor steht. Ein nicht korrekt eingestelltes
Drucksicherheitsventil auf dem Fahrzeug kann zu Schaden am Cargo Floor System, am Auflieger
und am Fahrzeug fuhren.

D) Das Fahrzeug muss wahrend des Systembetriebs immer auf (Hand-) Bremse stehen. Sie missen
das Fahrzeug jedoch rechtzeitig nach vorne bewegen, sodass es schneller entladen werden kann.
AuRerdem wird dadurch unnétige Uberlastung und unnétiger Verschlei? am Boden und am
Fahrzeug vermieden.

E) Die Verwendung einer kabellosen Fernbedienung ist nur gestattet, wenn die vollstandige Funktion
vor jedem Lade- oder Entladebeginn getestet wurde. Es muss immer kontrolliert werden, ob die
gewahlte Funktion auch tatsachlich in Betrieb ist. Wenn man beispielsweise irrtimlich die
Ladefunktion gedrickt hat, wahrend man entladen mdchte, kann irreparabler Schaden am Cargo
Floor System sowie am Fahrzeug entstehen.
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F)  Wahrend des Betriebs des Cargo Floor Systems miissen alle vorhandenen STOP- und
Bedienungsschalter/-hebel frei zugénglich sein.

G) Das Pressfilterelement muss mindestens ein Mal jahrlich ausgetauscht werden. Falls die
Kupplungen zwischen Fahrzeug und Cargo Floor System regelmaRig geltst werden, ist es ratsam
den Pressfilter regelmaRig auf Schmutz zu kontrollieren und haufiger auszutauschen. Kontrollieren
Sie auch eventuelle Rickfilter (keine Lieferung von Cargo Floor). Bei verspéatetem Austausch eines
Filterelements besteht das Risiko, dass Schaden oder Stérungen am Cargo Floor System oder am
Fahrzeug entstehen.

H)  Alle beweglichen Teile des Cargo Floor Systems missen abgeschirmt sein. Zudem darf man sich
niemals innerhalb von 10 Metern eines laufenden Cargo Floor Systems aufhalten.

) Bei Storungen/in Betrieb darf sich dem Cargo Floor System nur genahert werden, nachdem alle
Gerate einschlie3lich der Hydraulikpumpe ausgeschaltet wurden. Zudem muss das Cargo Floor
System elektrisch und hydraulisch von Strom und Pumpe getrennt sein.

J)  Die Bolzenbefestigungen der Aluminium-Bodenprofile am Cargo Floor System mussen regelmafig
kontrolliert werden, ob sie sich eventuell gelést haben. Die Kontrolle kann leicht im Fahrzeug auf
dem Boden durch fachkundiges Personal durchgefuhrt werden. Dazu muss das Cargo Floor
System in unbeladenem Zustand eingeschaltet werden und die Person muss ihren Finger halb auf
das Bodenbrett und die Schraube legen. Dabei darf zwischen Bodenprofil und Schraube keine
merkliche Bewegung/kein Spiel entstehen. Werden diese Befestigungen nicht kontrolliert, kann
dies eventuell zu Schaden am Cargo Floor System oder am Fahrzeug fihren. Wahrend dieser
Kontrolle muss eine zweite Person anwesend sein, um das Cargo Floor System ausschalten zu
koénnen.

K)  Kontrollieren Sie, ob die vorgeschriebene Mindestmenge an Ol vorhanden ist (150 ltr). Zu wenig Ol
im Hydrauliktank fiihrt zu Schaden an der Pumpe und am Cargo Floor System.

L)  Erlauben Sie nicht, dass das System mehr Arbeitshube macht als 16 Hube pro Minute. Nur ein
CF500 SLC Power Speed Cargo Floor System kann bis zu 23 Hube pro Minute produzieren.

Ein zu hoher Takt zahl kann zu Schaden am Cargo Floor System und am Fahrzeug fihren.

M) Die Verwendung von Hydraulikleitungen, Verbindungen und Schlauchen mit zu kleinem
Durchmesser fuhrt zu Schaden.

N) Bei ausbleibendem Betrieb oder der Feststellung fehlerhaften Betriebs des Cargo Floor Systems
missen das Cargo Floor System und die Hydraulikpumpe sofort ausgeschaltet werden. Erst
danach werden alle Kontrollpunkte durchlaufen, bevor die Pumpe und das Cargo Floor System
wieder eingeschaltet werden dirfen. Um Uberhitzung des Ols zu vermeiden, miissen Sie
regelmaRig die Oltemperatur kontrollieren, indem Sie VORSICHTIG und BEHUTSAM mit der Hand
an der Leitung oder am Oltank fiihlen. Wenn es dort firr die Hand zu heiR ist, miissen Sie sofort
das System stoppen. WARNUNG: DIE BERUHRUNG UBERHITZTEN OLS UND UBERHITZTER
TEILE KANN ZU BRANDVERLETZUNGEN FUHREN!

O) Funktioniert das Cargo Floor System nicht oder es startet nicht richtig, kann das eventuell auch an
anderen hydraulischen Komponenten liegen, die an den Hydraulikkreislauf des Cargo Floor
Systems angeschlossen sind.

P) Festklemmen der Bodenprofile durch den Transport falscher, nicht gestatteter Ladung sowie
eventuelles Festfrieren des Bodens oder des Produkts am Boden kann eventuell zu Schaden am
Cargo Floor System sowie am Fahrzeug fihren. EMPFEHLUNG: bei Frost das System anhalten
und eine Halle (beheizten Raum) aufsuchen, um das Produkt aufzutauen.

Q) Da die Stromzufuhr des Cargo Floor Systems haufig an die Lichtschaltung des Fahrzeugs
angeschlossen wird, ist es ratsam die Beleuchtung wahrend des laufenden Systembetriebs
einzuschalten und eingeschaltet zu lassen.

R)  Wartungen und Reparaturen am Cargo Floor System durfen nur von fachkundigem Personal
durchgefuhrt werden. Es mussen immer Original-Ersatzteile von Cargo Floor System eingesetzt
werden um eine gute und lange Lebensdauer des Cargo Floor Systems garantieren zu kbnnen.

S) Fur das maximal erlaubte Ladegewicht missen Sie immer die gesetzlichen Richtlinien befolgen.
Auch, wenn das System mehr transportieren kann, wird die Hochstgrenze durch das Gesetz
bestimmt. Viel zu schwere Ladung kann zu Schaden am Cargo Floor System und am Fahrzeug
fuhren.

T)  Kontrollieren Sie, ob beim Hydraulikdl der richtige Typ und die richtige Qualitat verwendet wird. Die
Verwendung des falschen Ols kann zu Schaden am Cargo Floor System sowie an der Pumpe
fuhren.
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Prifen Sie am Fahrzeug die richtige Spannung. Priifen Sie auch, ob es offene elektrische
Verbindungen gibt. Eine ungeeignete elektrische Installation kann zu Schaden am Cargo Floor
System und am Fahrzeug fuhren.

Kontrollieren Sie, ob die eventuell vorhandene Stirnwand leicht und gut funktioniert. Eine gut
funktionierende Stirnwand sorgt fir eine saubere und schnelle Entladung des Produkts. Eine
schlecht funktionierende Stirnwand kann zur Verlangerung der Entladezeit und zu Schaden am
Fahrzeug fuhren.

Bedienung des Cargo Floor Systems durch eine fachlich ungeeignete Person kann zu Schaden
am Cargo Floor System sowie am Fahrzeug fuhren.

Zu hohe Oltemperatur fuihrt in jedem Fall zu Schaden am Cargo Floor System sowie an den
anderen hydraulischen Komponenten, unter anderem an der Pumpe.

Es ist immer ratsam das Cargo Floor System anzuhalten, sobald alle Kolbenstangen eingezogen
sind. (Das ist normalerweise der Fall, wenn alle Bodenprofile vollstandig zur Entladeseite hin
(Fahrzeugtiren) ausgerichtet sind.) Falls die Kolbenstangen nicht eingezogen sind, kann das zu
Schaden am Cargo Floor System fuhren.

Um Schaden an den Bodenprofilen zu vermeiden, muss man vorsichtig sein und die Ladehdhe
soweit wie mdglich begrenzen. Zudem kann durch den Transport nicht gestatteter aggressiver,
korrosiver, hei3er, harter, scharfkantiger und klebriger Materialien Schaden am Cargo Floor
System sowie am Fahrzeug entstehen. Vermeiden Sie immer das Laden und Entladen
scharfkantiger Produkte. Sie sind immer sicher, wenn die Ladung weicher ist als das Material der
Bodenprofile. Benutzen Sie im Zweifel eine Schutzdecke oder fragen Sie lhren Lieferanten.
Gabelstaplerbefahrbahrkeit Im Prinzip kénnen alle Béden mit einem Gabelstapler befahren
werden, erkundigen Sie sich aber immer zuvor bei Ihrem Lieferanten, welche Belastungen fir lhr
Fahrzeug erlaubt sind.

Uberlastung kann zu Schaden am Cargo Floor System und am Fahrzeug fiihren.

Falls man die Notbedienung(en) gebraucht hat, missen sie immer wieder in den nicht aktivierten
Ursprungsstand zurlickgesetzt werden.

Kontrollieren Sie bei Betrieb des Systems, dass das Ol nicht zu hei® wird. Dies kénnen Sie einfach
tun, indem Sie bei Betrieb mit der Hand an der Seite des Oltanks fiihlen. Falls das Ol so heil3 ist,
dass Sie die Hand nicht auf dem Tank belassen kénnen, missen Sie die Pumpe direkt ausstellen
um das Ol abkuhlen zu lassen. AuBerdem kénnen Sie kontrollieren, was die Ursache des zu
heiBen Ols sein konnte. Beenden Sie das Laden und Entladen sofort, sobald das Ol zu heiR ist,
sonst kann irreparabler Schaden am Cargo Floor System sowie an den restlichen hydraulischen
Komponenten entstehen. ACHTUNG: DIE BERUHRUNG UBERHITZTEN OLS UND
UBERHITZTER TEILE KANN ZU BRANDVERLETZUNGEN FUHREN!

Option: Ihr Cargo Floor System konnte versehen sein mit einem Oltemperatur Sicherheitsschalter,
welcher das System automatisch ausschalten wird wenn es anfangt zu Gberhitzen.

Beim Laden und Entladen von Stiickgut ist es wichtig, dass man eine gleichmagige
Gewichtsverteilung auf dem Ful3boden schafft. Ohne gleichmafige Gewichtsverteilung auf dem
FuRboden besteht die Gefahr, dass die Ladung stehen bleibt. Tipp: Legen Sie beim Transport von
Paletten gegebenenfalls weiche Holzplanken von ca. 300 x 18 x 2350 mm aus um den Druck
besser zu verteilen.

Konstanter Druck der Ladung auf den Turen kann fihren zu extra Verschleil? vom kompletten
System und die Konstruktion kdnnte beschadigt werden. Bitte kontaktieren Sie lhren Zulieferant fur
Optimierungsmaoglichkeiten oder um Probleme vorzubeugen.

Der Benutzer/Bediener/Fahrer der das Cargo Floor System bedient ist zu jeder Zeit verpflichtet in
einer sicheren Distanz zu dem Cargo Floor System zu verbleiben ab dem Moment vom
Einschalten der hydraulik Pumpe bis zum Ausschalten dieser. Er soll darauf zusehen, dass keine
gefahrlichen Situationen entstehen kénnen. Wenn der Prozess stockt oder wenn Dritte anwesend
sind soll er das Cargo Floor System, oder hydraulik Pumpe, direkt ausschalten miissen.

Es diirfen keine Anderungen/Modifikationen/Einstellungen gemacht werden an welches Teil dann
auch vom Cargo Floor System.
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GARANTIE
Eine Garantie wird nur gewahrt, wenn zuvor die Zustimmung von Cargo Floor B.V. erteilt wurde! Bei
Garantieanfragen missen Sie immer zuvor ein Anforderungsformular ausgeftillt an Cargo Floor B.V.
schicken. Das Formular finden Sie im Internet unter www.cargofloor.com. Dabei ist es wichtig die Cargo
Floor Systemnummer anzugeben.

NOTFALL
Bei einem NOTFALL kann das Cargo Floor System durch eine der nachstehenden Maflinahmen sofort
abgeschaltet werden:
Betatigen die rote Stopptaste auf einer der Bedienungen
Alle Schalter auf "0" stellen
Durch die Hebel in die mittlere ,0“ Position zu stellen (nur B- und A-Bedienung)
Pumpe / Motor ausschalten
Hauptstromversorgung ausschalten
Motor oder elektro-hydraulisches Aggregat ausschalten.
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TYPENSCHILD

Allgemeines umfangreiches Typenschild

Neben der Systemnummer wird auch die Cargo Floor Verkaufsnummer (CF SO) wiedergegeben und ist
ein Feld (Client PO) fur 9 Ziffern dazugekommen worin wir, wenn erwinscht, lhre ldentifikations- oder
Bestellnummer erwdhnen kénnen. Die Nummerierung wird automatisch versehen von einem Barcode;
dies macht es mdglich die gewlinschten Daten einzuscannen.

Verkirztes kleines Typenschild
Um einfach und schnell an der Aul3enseite des Aufliegers das Systemnummer ablesen zu kénnen, wird
in der Nahe der Hinterbriicke tber der Gewindestange des Steuerventils, ein extra Typenschild montiert.

Farb- und Schmutzschutz

Die Typenschilder wurden speziell versehen von einer doppelten transparenten Schutzfolie. Die erste
transparente Schutzfolie ist versehen mit einer Lippe welcher sichtbar bleibt wenn das Cargo Floor
System lackiert oder sehr dreckig wurde. Diese Schutzfolie kann einfach entfernt werden sodass die
Daten wieder gut lesbar sind und die zweite Schutzfolie bleibt intakt sodass die Daten gut geschitzt
bleiben.

www.cargofloor.com
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Einbauanleitung

CF500 SLC

AUFKLEBER
Unterstehenden WARNUNGSAUFKLEBER wurden zweifach mit dem Antriebssystem mitgeliefert. Diese
sollen in der Nahe des Control Boxens und auf der Hintertlr angebracht werden, derartig dass diese

deutlich zu lesen sind.

AUFKLEBER AUF DEM AUFLIEGER

A
JiNCAUTION | CAUTION J)i\

En Importdn( tips before the Cargo Floor system can
be be put nfo operation:
Alnays consut the operation manual first

- pbvays determine and check the diecion of ransport 1
- People must alsys mmmm adistance of at least
w 10 metres from a worki vgc Floor system.

- After use, always 5wltth 50 Floor systerm
T e position.
By malntenance work, switch off everything and
disconnect the Hydradlics.
D  ichligs rueisung vor der Inbebisknabime des KEEP CLEAR AT ALL TIMES !!
Cargo Floor Systems:
~ Immer erst die Bedienungsanleitung lesen.
- Zuerst immer die gewiinschie Transportrichtung
Belangrijke aanwijzing voordat het Cargo Floor-
systeem in gebruik mag worden genomen: * *
- altid eerst de beieningshandleiding raadplegen. =
- altid eerst de  gevienste transport nchfing bepalen
'E)ﬂ controler - -
- Personen mnelan altijd tenminste 10 meter afstas
houden van een werker C‘RGO Hoon‘ EzEE
SARVV ILVVA

bestimmen und kontrol
argo Floor systeem
- Na gebruik altid het Carga Floor systeem in de niet
www.cargoﬁ oor.com E

« Nach dem Ensats das Cargo Floor System in di richt
aktivierten, neutralen Null-Stellungen (0) zurtcksetzen.

- gsarbeiten, alles ausschalten und die
Hydraulik abkuppeln

=
=

a

trollieren.
- Vom aktivierten Cargo Floor System milssen
Personen mindestens 10 Meter Abstand halten.
Fadlveerde neutrsle (0) posices terugzetn
- en
de hydrauliek loskoppelen

5.03602-14

www.cargofloor.com
Version 01/15.06.2020

ANCAUTION |CAUTION Ji\

Fr Indications importantes avant de pouvoir utiliser le P

systéme Cargo Floor:
KEEP CLEAR AT ALL TIMES !!
Esp Instrucciones importantes a seguir antes de poner en

- Commencez toujours par consulter | manuel d utisation.
lunuunamlenlu el slsVerqa Carzudz loor:
- Slempre determine y controle primero el sentido de
transporte deseado.
W - Cuide de gue las personas siempre se mantengan a por lo menos
{0 metros de distancis e un sistema Cargo Flocrenl movimiento.
- Una vez condluida b operacion, siempre fetome o si
Cargo Floor a [as posiciones neutrales no quum o

- Commencez k:ui‘m.lrs par déterminer et contrdler la direction '
de transport soul

- Tenez-vous toujours & au moins 10 métres de distance d'un systeme
Cargo Floar en fonctionnement.

- Por trabagos de mantenimiento, apagar lodo
desconectar los hidraulicos.

Instrucsiones Importantes  seguie antes de poner en

B e rres Cargo Floo STOP

~“Slempre consite prmero el mancal e Wnsiucciones
- Siempre determine y cantrole primero el sentido de
transporte deseado,

- Aprés utiisation, remetez toujours le systéme Cargo Floor en
- Cuide de que |as persanas siempre se manten;

positian neutre (0) non activée.

ﬁ .1
1 10 metros de distancia de un sistema Cargo Floot en T EzEE
i - Una vez concluida la aperacion, sempre retome el sistema. q
g Cargo Floor a Ias posiciones neuirales no activadas (©) e S
2 - Por trabagos de mantenimiento, apagar tado y -/ E
i

débrancher Ihydraulique

- Pour tous travaux de tout
desconectar los hidraulicos, www.cargofloor.com
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c

AUFKLEBER AUF DEM CONTROL BOX, NUR B- UND E-BEDIENUNG

e ANESD A AL L

KEEP CLEAR AT ALL TIMES ! KEEP CLEAR AT ALL TIMES !!  KEEP CLEAR AT ALL TIMES !!

AUFKLEBER AUF DEN SCHALTER
Schalter B-Bedienung Schalter B-Bedienung

‘ON 0 ON d*=0
& A CARGO FLOOR" o a1

g

)

Schalter E-Bedienung Schalter E-Bedienung

= (1RGO FLOOR"

e

& ';%

4

‘\a:jf‘._,//

5.004.02-14

AT-G

Art. nr. 6104009 CF 8

AUFKLEBER AUF DER SEITE DES AUFLIEGERS, IN DER NAHE VON DER ANTRIEBSEINHEIT

E-control

A”"C A-l». :ET AN S@ 0‘:‘@

(R0 FloOK =
Ly Wamm | s, S R0 HooK'
: | E
g s \ EEE ‘;. \ [ElzHE
Got cgoz ’WWWCARGOFI.OOR com\ .,--‘/ &h WWW.CARGOFLOOR.COM

P 1) T2y o P w1

'WWW.CARGOFLOOR.COM

l(EEP CLEAR AT Al.l. TIMES !!

on
O E CF500 SL-C max 225 bar (3300 psil max 10 bar [145 psi]
! CF100 SL-C max 175 bar [2600 psi] CFI00 L ma 175 bar 2600 pal
o & CF3LP-2 max 150 bar (2200 psi] A é & CF3LP-2  max 150 bar [2200 psl HN L(_)
02+ KEEP CLEAR AT ALL TIMES 1!

50220214 WARNING: KEEP CLEAR AT ALL TIMES ! sczae

NOTICE I

A (RGO FLOOK bg
= . 1 = Unloading

0=5TOP

2 = Loading

/\*.*@

WARNING: KEEP CLEAR AT ALL TIMES !! www.cargofioor.com

www.cargofloor.com
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HEBEVORSCHRIFTEN

Achtung!
Wenn Ihr System mit Kolbenstangenschiitz zugeliefert wurde, soll dieser den ganzen Montageprozess
sitzen bleiben und darf erst gerade bevor Auslieferung an Ihren Kunden entfernt werden.

Achtung!
Es ist nicht erlaubt, das Cargo Floor System an den Zylindern, an den bewegende Quertraverse

(Mitnehmer), an Ventilen oder Leitungen zu heben.

Zum Anheben des Cargo Floor Systems miissen Sie die angegebenen Hebepunkte verwenden (siehe
Abb. 2), und beim Anheben muss sorgféltig darauf geachtet werden, dass Sie die richtigen Hebemittel
benutzen sodass die ggf. vormontierte Kammfiihrungen und Leitungen nicht beschadigt werden.

Systeme zugeliefert in Transportrahmen
Die Kippplatten sind derartig entworfen dass diese Beschadigungen am Zylinderboden, Leitungen und
Steuerventil vorbeugen beim Kippen des Systems auf Blocke oder direkt auf dem Chassis.

Systeme zugeliefert auf Palette

Das Cargo Floor System kann direkt auf das Chassis gesetzt werden. Beim Positionieren oder Absetzen
des Cargo Floor Systems muss sorgfaltig darauf geachtet werden, dass das System in keiner Weise
weggleiten kann wodurch Gefahr entstehen kann oder das System beschadigt wird.

ABB. 2

2Ll g Pl Tl P AP AR TR

|
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DAS CHASSIS
Ganz wichtig fur den Einbau eines Cargo Floor Systems ist, dass die Quertrager auf dem Chassis flach
sind. Auch darf zwischen den Quertragern kein Hohenunterschied bestehen, da dies die korrekte Weise
der Installation des Systems beeintrachtigt und der Funktion und der Lebensdauer des Cargo Floor

Systems abtraglich ist. X x £400 [15,8]
230(9,1]

MIN 1950 [76,8] _X x +400[15,8 2x £200[7.9] ..,

T

ABB. 3

max 60 [2,4]

.., min50[20] o

300([11.8]
250(9.8]

g «S[02]

Detail A
Bei Verwendung von Kunststoff-Fihrungen am Vierkantrohr 25 x 25 x 2

Hierbei darf der Kopfflansch des Quertrédgers maximal 60 mm breit sein und dieser muss mindestens 7
mm oberhalb des Chassisbalkens hervortreten, verwenden Sie die Cargo Twister.

Bei Verwendung von aluminium U-Profil 25 x 25

Hierbei darf der Kopfflansch des Quertragers maximal 60 mm breit sein und dieser muss mindestens 8
mm oberhalb des Chassisbalkens hervortreten, dann kann der Cargo ‘Snap-on’ Fihrung benutzt
werden. Dieser besteht aus der Cargo ‘Snap-on’ Fihrung (Artikelnummer 4107023) und die ‘Snap-on’
Stopper (Artikelnummer 4107024)

Bei Verwendung der sogenannten Kunststoff Gleitkamme

Artikelnummer der Gleitkamme: orange 4103009 und weifl3 4103010.

Hier ist es ratsam, einen Quertrager mit einer Kopfflanschbreite von maximal 60 mm zu verwenden, auf
keinen Fall aber weniger als 50 mm. Breitere Kopfflanschmaf3e kénnen in diesem Fall durch die
Verwendung von hierfur bestimmten, speziellen Gleitkamme benutzt werden.

Hinweis: Beim Einsatz dieser Gleitkamme empfehlen wir ausdricklich, einen stabilen Quertrager
zu verwenden.

Fur die Positionen der Quertrager verweisen wir, mit Blick auf die verschiedenen Cargo Floor Systeme,
auf Abb. 3. Bitte beachten Sie hierbei, dass in der Mitte des Chassis Platz fur das Cargo Floor System
freigehalten wird.

A\ Achten Sie auf die richtige Auswahl des von Ihnen einzubauenden Systemtyps*! *Andere Hohen
optional verfugbar

CF 500 SLC H80 Page S1 H120 Page S3
H100 Page S2 H140 Page S4

www.cargofloor.com Seite 12
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Um das Hinterportal der Auflieger fertigzustellen, soll eine solide und geschlossene Auflageflache
realisiert werden. Dies kann erfolgen mit:

- Réhre

- oder Metallblech

- oder eine Platte zwischen den Quertrager.
Wenn eine Platte gewahlt wird, darf diese sich nicht verbiegen. Daher ist es ratsam, hier Verstarkungen
vorzusehen. Die Oberseite soll mindestens 260 mm tief sein, die meisten Fahrzeugbauer nehmen dafir
die feste Grol3e von 300 mm. Darauf wird letztendlich die Verschlei3platte montiert.

Die Oberseite der Auflageflache muss genau auf der Hohe der Oberseite der anderen Quertrager der
Auflieger liegen.

Auf dieser Platte / Rohre sollte normalerweise ein kunststoff Verschleil3platte von 2500 x 250 x 5 mm
(Artikelnummer 4101007) montiert werden. Es ist sehr wichtig, dass die Oberseite dieser
Verschleil3platte gut gegen die Unterseite der Schubbodenprofile anliegt. Dieser kunststoff Platte dient
als Fuhrung, Dichtung und Verschlei3platte unter den Bodenprofilen. Die Funktion des VerschleiR3es
einer Verschlei3platte basiert auf der Tatsache, dass sich das weichere Material abnutzt und das héartere
Material nicht. Bei Verwendung von Platten aus einem harteren Material als die Bodenprofile verschliel3t
normalerweise das weichste Material zuerst!

Achtung!

Bei Bodenprofilen vom Typ XD wird der Verwendung einer Stahlverschlei3platte abgeraten!
Aufgrund der Potentialunterschiede zwischen Stahl und Aluminium kann es zu einer
beschleunigten galvanischen Korrosion kommen!

www.cargofloor.com Seite 13
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MONTAGE DER VIERKANTROHRE (25 X 25 X 2)

In der Mitte des Quertragers, exakt mittig gefluchtet, muss ein Vierkantrohr tiber die gesamte Lange
angebracht werden. Dieses Vierkantrohr wird als Fiihrung bzw. als Referenz fur die drei mitgelieferten
Schweil3schablonen verwendet, siehe Abb. 4A. Die Vierkantrohre missen ordnungsgemal an jedem
Quertrager, beidseitig, mit einer Schweil3naht von mindestens 10 mm Lange festgeschweil3t werden
(siehe Abb. 4B). Achten Sie hierbei auf die richtige Anfangs- und Endposition der Rohre. Dies im
Zusammenhang mit dem erforderlichen Uberstand fiir die korrekte Montage der Kunststoff-Fiihrungen

(TWISTERS, Artikelnummer 4107002).

ABB. 4 A

as5[1.8]

Detail A-C

l 45[18]
Detqil B-D

Seite 14
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CF500 SLC

Einbauanleitung
Danach sollen alle Gibrigen Rohre auf dieselbe Weise wie das mittlere Rohr montiert werden mussen.

CARGO FLOOR
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Artikelnummer:

schablone
9112007

&
o
=
£
&}
n

Fur die richtige Positionierung der Rohre benutzen Sie die Schwei3schablonen (3 Stlick, Artikelnummer

9112007).
Alle vierkant Rohre missen einseitig in dieselbe Richtung in die Schweil3schablone gedrickt werden.

Die Schweil3schablone muss stabil an den Quertrager geklemmt werden, damit kein Hé6henunterschied

zwischen den vierkant Rohre entsteht. Fir die Positionierung und die Verwendung der

Schweil3schablonen siehe Abb. 4B.

ABB. 4B

= min. 10 [0,4] (2x)
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MONTAGE DER U-PROFILE (25X25X2)

Wenn Sie, anstelle der bereits bekannten Cargo Twister, Cargo Floor Snap-on Fuhrungen (Abb. 4C)
benutzen, benétigen Sie auch das Aluminium U-Profil 25x25 mm (Artikelnummer 692.4214, Lange 5980
mm).

Sollten Sie Aluminium Quertrager benutzen, kdnnen Sie das Aluminium U-Profil festschweiRen auf dem
Quertrager. Daflir gehen Sie genauso vor wie beschrieben im Kapitel Montage der Vierkantrohre
25x25x2. Die U-Profile soll tauglich zweiseitig an jeder Quertrager festgeschweil3t werden mit eine
VerschweifRung von mindesten 20 mm und eine Schweifd Dicke von 3 mm.

Mochten Sie das Aluminium U-Profil auf ein Chassis mit Quertréger aus Stahl montieren, dann missen

Sie sich fir eine andere Befestigungsweise entscheiden.

Alternative fir die Befestigung sind:

- Befestigung durch Schrauben - auch méglich bei der Benutzung von Aluminium Quertréagern

- Befestigung durch Blindnieten (in entsprechender Starke) - auch méglich bei der Benutzung von
Aluminium Quertragern

- Befestigung durch Schul3nagel (z. B. von Hilti)

Sie bestimmen selbst ob diese Befestigungsweise genligend Stérke bietet an der Struktur des

Aufliegers.

Fur die Positionierung kdnnen Sie derselbe ,Schweil“-Schablone und Arbeitsweise verwenden wie bei

das Vierkantrohr 25x25x2 (Artikelnummer 9112007).

Abb. 4C

Alu U-Profil 25x25 mm (fur
Snap-on) L5980 mm
Artikelnummer 692.4214

www.cargofloor.com Seite 16
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PLATZIERUNG DES SYSTEMS

Vor dem Platzieren des Cargo Floor Systems mussen die Hebevorschriften beachtet werden. Das Cargo
Floor System kann jetzt in die daftir bestimmte Offnung auf das Chassis bzw. den Rahmen gelegt
werden (siehe Abb. 5), wobei die Zylinderstangen immer in Stirnwandrichtung weisen mussen.

ABB. 5

www.cargofloor.com Seite 17

Version 01/15.06.2020




— CARGO H.OOR® Einbauanleitung CF5OO SLC
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HOHE DES CARGO FLOOR SYSTEMS ANPASSEN UND SYSTEM AUSRICHTEN

Hbhe anpassen

Das Cargo Floor System muss auf gleicher Hohe wie die Kunststoff Fiihrung positioniert werden, welche
auf den Quertragern montiert sind. Als Referenz dient hierfir die Oberseite der U Profile der bewegende
Quertraverse (Mitnehmer) (Befestigungs-U fur die Bodenprofile, siehe Abb. 6). Eventuell entstandene
Raume zwischen dem Chassis bzw. dem Rahmen und der Unterseite des Cargo Floor Systems muissen
ausgefullt werden.

Ausrichten

Es ist von grof3ter Wichtigkeit, dass das System mit den Kunststoff-Flihrungen exakt gefluchtet ist, wobei
die Saugstange der mittlere Zylinder als Referenz benutzt werden muss. Die Achse des U-Profils der
bewegende Quertraverse (Befestigungs-U fir die Bodenprofile) muss exakt mit der Achse der
Kunststoff-Fihrungen gefluchtet sein, welche auf den Quertradgern montiert sind.

Es empfiehlt sich, das Cargo Floor System nach erfolgter Ausrichtung stabil festzuklemmen.

Bei Verwendung von Vierkantrohre 25x25x2
Montiere an die angewiesenen Stellen (Abb. 6) die Twister Filhrung. Bringe dann das Cargo Floor
System auf Hohe mit Hilfe eines stahlerne Messlatte.

Bei Verwendung von U-Rinnen fur die Snap-on Fuhrung

Bei Verwendung von Aluminium U-Profilen (Artikelnummer 692.4214, Alu U-Profil 25x25mm fir Snap-on
L.= 5980mm) fir die Snap on Fihrung kénnen Sie auf derselbe Weise vorgehen als bei den Vierkant
Rohren 25x25x2.

Bei Verwendung von Kunststoff Gleitkhmmen

Bei der ordnungsgemafen Kombination des Cargo Floor Systems und der Hohe des Quertragers ist das

Ausflllen im Prinzip Uberflissig (Ausnahme: bei Verwendung von orangefarbenen Kammen). Es muss

immer geprtft werden, ob die Hohe der bewegende Quartraverse (Befestigungs-U fiir die Bodenprofile)

mit der Hohe der Kunststoff-Fiihrungen tbereinstimmt, welche auf den Quertragern montiert sind.
ANSICHT VON OBEN

ABB. 6 A

Kunststoff Flihrung
w2 J
———£40
—H.

A (1:5)
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BEFESTIGUNG DES SYSTEMS

Nach der ordnungsgemaiien Ausrichtung des Cargo Floor Systems kann es auf dem Chassis mit Hilfe
einer Schweil3- oder einer Bolzenverbindung befestigt werden.

Bolzenverbindung (siehe Abb. 7 und 8)

Die Locher im Chassis missen Ubereinstimmen mit den Montagelochern im Hinterbriicke und vordere
Rohr des Cargo Floor Systems. In der Hinterbriicke miissen an jeder Seite 6 Bolzen montiert werden
(siehe Abb. 7) und in der sogenannten Bugbriicke muss an jeder Seite 1 Bolzen montiert werden. Damit
ergeben sich insgesamt 14 Bolzenverbindungen. Jeder Bolzen muss mit einer Distanzbuchse und
doppelte Mutter (1x Mutter und ein selbstsichernde Mutter) befestigt werden (siehe Abb. 8).

Alle Bolzen mussen die folgenden Spezifikationen erflillen:

14 Stiick M16x80 ELVZ (DIN931-10.9) Qualitat 10.9.

14 Stuck Mutter M16

14 Stuck selbst sichernde Mutter M16

2828 Stuck Schliering @ 30/ @ 17, dicke 3 mm (DIN125)

28 Stuck Distanzbuchse ST52-3 @ 30/ @ 17, Lange 20 mm. Artikelnummer 5451005.

Fur ein Aluminium Chassis empfehlen wir, als Alternative der Distanzbuchsen, einen Streifen (Dicke 20
mm) mit Ubereinstimmendem Lochmuster zu benutzen.

Anzugsmoment de Bolzen ist 300 Nm.

ABB 7
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SchweilRverbindung (siehe Abb. 8)
Es missen solide Schweif3nahte an den auf der Zeichnung genannten Stellen angebracht werden und
die zugehdrigen Langen missen eingehalten werden (siehe Abb. 8).

Bevor die Hinterbriicke am Rahmen festgeschweif3t wird missen die Kippplatten (wenn Anwesend) an
der Hinterseite der Hinterbriicke entfernt werden (siehe Abb. 7).

Verwenden Sie eine Schweil3naht-Starke von a = 10.

Abstitzen des Cargo Floor Systems ist nicht erforderlich.

Achtung!
Achten Sie darauf dass wenn der Unterrahmen verzinkt ist (Option) an der zu verschweif3enden
Oberflachen die Zinkbeschichtung entfernt wird.

ABB . 8

Alle 8 VerschweilBungen Uber der volligen Lange schweil3en
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ABSTUTZEN DER SEITENWANDE

Da unter dem Cargo Floor System keine Quertréager angebracht sind, haben die Seitenwéande dort keine
Stutze. Dies kann dazu fiihren, dass die Seitenwénde sich an dieser Stelle auswolben, wenn das
System mit schwerer Fracht beladen ist. Durch eine Verbindung zwischen der Seitenwand und dem
Chassis kann dies verhindert werden. Abb. 9 verdeutlicht, wie dies ggf. bewerkstelligt werden kann.

ABB. 9
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ANSCHLUSS DER HYDRAULIK

Das Cargo Floor System ist standardmaf3ig mit einem vormontierten Druckfilter an der Bugbrtcke
versehen, siehe Abb. 10. Vom Steuerventil zum Druckfilter ist eine hydraulische Druckleitung (& 20 x 2
Durchlass 16 mm.) vormontiert. Der Eingangskanal des Druckfilters ist mit einer 1" x 20 mm
Einschraubkupplung versehen. Au3erdem ist eine hydraulische Rickleitung (& 25 x 2,5 Durchlass 20
mm) vom Steuerventil zur Bugbriicke vormontiert, sie endet mit einer geraden Anschlusskupplung (25-
25 mm). An die vorgenannten Kupplungen kénnen bei Bedarf direkt Hydraulikschlauche (nicht im
Lieferumfang enthalten) angeschlossen werden (die mitgelieferten Drehringe und Schneideringe sind
dann Uberflissig). Wenn an Stelle eines Hydraulikschlauchs ein Hydraulikrohr montiert werden soll,
konnen Sie die mitgelieferten Drehringe und Schneideringe verwenden.

A Wichtig: das Falsch anschlieBen der Druck und Ruckleitung wird eine Stérung im, und
Schaden am, System verursachen.

Wichtig
Vor dem AnschlieRen aller hydraulischen Komponenten missen diese sorgféltig gereinigt sein, wobei

insbesondere darauf zu achten ist, dass keine Dichtkappen / Reinigungsstopfen zuriickbleiben.
Versuchen Sie, mdglichst wenige gebogene / winklige Kupplungen zu verwenden (Grund: Druckverlust
bzw. Aufbau des Rickstromdrucks).

Nach dem AnschlieBen des Systems darf dieses nicht bedient werden. Dies darf nur geschehen
ab dem Moment wenn Auflieger und Boden vdllig abgebaut wurden!!!!

ABB. 10
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DROSSEL

Wenn ein Cargo Floor System mit E-Bedienung bedient wird mit verschiedenen Typen Pumpen oder
einer Pumpe mit einer niedrigen Literleistung, dann kann es sein dass Sie eine andere Typ Drossel
montieren mussen.

2 Standard Drossel Var. Drossel
- DIN 906-5.8-3/4" Art. nr. 7370106
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Schraffierung gibt der Bereich der Standard Drossel an!

Drossel

Fur die ordnungsgeméaRe Funktion des Steuerventils wurde eine Standard 6,5 mm Drossel in den PB
Kanal des Steuerventils montiert, die fur einen Oldurchfluss von 60 bis 110 Liter/Minute ausgelegt ist.
Bei einem abweichenden Oldurchfluss kann die Funktion des Steuerblocks beeintrachtigt werden. Das
Diagramm fir den Oldurchfluss zeigt an, welche Offnung bei welchem Oldurchfluss gewiinscht ist. Eine
mogliche Anpassung ist leicht durchzufiihren, indem der Durchmesser der Drossel geéndert wird.
Erkennbare Folgen eines falschen Drossel-Durchmessers sind

zu geringer Oldurchfluss: kein Schalten des Lade- und Entladeventils, das System bekommt drucklos
zu hoher Oldurchfluss: Gerausch- oder Larmbildung im System, erhéhte Warmeentwicklung und
Kapazitatsverlust.

Fluss unabhéngige Drossel

Als Option ist eine variable Drossel lieferbar (Ersatzteilnummer 7370106). Dieser ist einfach aus zu
tauschen mit der standard montierten Drossel. Sie entfernen den Verschluss aus Kanal PB
(Inbusschlissel 12 mm).

Danach schrauben Sie mit Inbusschlissel 12 mm die Drossel aus dem Kanal. Schraub die neue (Fluss
unabh&ngige) Drossel in den Kanal und setze diese Handfest (etwa 15 Nm). Schraube den Verschluss
wieder in dem Kanal PB und setzte diese Handfest (etwa 15 Nm. Lass den Boden laufen (laden und
entladen) um zu sehen ob alles gut funktioniert und es keine Leckage gibt. Die variable Drossel hat
einen Fluss Bereich von 20-110 Ltr./Min. und ist geeignet fir einen maximalen Arbeitsdruck von 225 Bar.

0 Fur beide Typen Drossel gilt: das falsch AnschlieRen von Druck und Rucklauf wird zu einer
¢ \ Storung im System fihren.

B-Bedienung
Eine andere Moglichkeit um nicht abhéngig zu sein von einem variierenden Olfluss ist die Anwendung

einer B-Bedienung. Die Lade-/Entladerichtung wird mittels eines Hebels festgestellt.
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MONTAGE DER KUNSTSTOFF-FUHRUNGEN ,,CARGO TWISTER*

Nachdem die Vierkantrohre (25 x 25 mm) gespritzt (lackiert) wurden (hierbei ist zu beachten, dass die
Vierkantrohre keinen zu starken Farbauftrag aufweisen und auf keinen Fall noch mogliche Resttropfen
vorhanden sind), kénnen die Kunststoff-Flihrungen montiert werden.

Mit dem einzigartigen und patentierten "Cargo Twister" (Artikelnummer 4107002) lasst sich dies auf
einfache Weise, ohne den Einsatz von Werkzeugen, mit einer Hand durchfuhren.

Man positioniert den "Cargo Twister" diagonal tiber dem Vierkantrohr und dreht (daher: Twist) die
Fuhrung um eine Vierteldrehung, so dass die sogenannten Stiitzen (die "FuR3e") der Kunststoff-Fihrung
sich Uber dem Vierkantrohr befinden, bis man ein "Klick" hort. (Abb. 13A.)

Kick Twister (Artikelnummer 4107005)

Als Option ist ein so genannter Kick Twister (Abb. 13D) lieferbar. Mit Hilfe dieser Fiihrung ist es moglich
die aluminium Bodenprofile von oben lber der Fiihrung zu montieren. Bei Benutzung dieser Kick Twister
ist es notwendig die Anti Lifting Blocks zu benutzen (Abb. 13C).

Montage der kunststoff Fihrung 25x25 (Artikelnummer 4107001)

Dazu werden zwei Stahlstreifen mit den MaRRen 60 x 4 L = +300 (siehe Abb. 13B) verwendet, mit denen
man anschlie3end die Kunststoff-Flihrungen problemlos auseinander biegt und Uber dem Vierkantrohr
(25 x 25 mm) anbringt. Prufen Sie, ob die Kunststoff-Fiihrungen gut befestigt sind (Abb. 13B).

Anti Lifting Block (Artikelnummer 4107006)

Bei der Montage der Vierkantrohre besteht die Mdglichkeit (das ist kein "Muss"), ein Anti Lifting Block
gegen das Hochkommen der aluminium Bodenprofile zu montieren. Diese mussen an der Lade- und
Entladeseite des Fahrzeugs, vor der Montage der aluminium Bodenprofile angebracht werden.

Hinweis
Die Ubrig gebliebenen kunststoff Flihrungen missen auf die letzten zwei Meter Uber den Vierkantrohren
zwischen den Quertrdgern montiert bzw. angebracht werden.

ABB. 13A ABB. 13B
— -L,__\_L‘—\-j

>

ABB. 13D
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MONTAGE DER KUNSTSTOFF-FUHRUNGEN ,,CARGO SNAP-ON”

Der Vorteil dieser Fihrungsstruktur ist, dass die bewegenden Aluminium Profile vollstandig gestitzt
werden und die Innenseite der Profile geschiitzt werden gegen Verschmutzung von der Stral3e.

Nachdem die Aluminium U-Rinnen (wenn dies zutrifft) gespritzt wurden (achten Sie darauf, dass die U-
Rinnen nicht zu viel Farbe bekommen und sicherlich keine Tropfen daran sitzen) kénnen die Kunststoff
Fuhrungen montiert werden. Diese kdnnen einfach, von einer Seite, in die Aluminium U-Rinne
geschoben werden.

Die ‘Snap-on’ Fihrung gibt es in zwei Sorten: der Standard ‘Snap-on’ (Artikelnummer 4107023) und die
sog. ,Stopper” (Artikelnummer 4107024). Die ,Stopper” sorgen dafir, dass die Standard ‘Snap-on’
Fuhrungen fixiert werden und nicht mehr aus den Alu U-Profile gleiten kénnen.

Sie beginnen an in der Vorderseite des Aufliegers mit der Montage von Oben von einem ,Stopper” auf
der ersten Kreuzung eines Quertragers mit einem Aluminium U-Profil.

Danach montieren Sie eine Anzahl von Standard ‘Snap-on’ Fiihrungen und dann wieder einen ,Stopper*
auf 1/8 Teil des Bodens auf eine Kreuzung eines Quertragers (Die Anzahl der Standard ‘Snap-on’
Flhrungen zwischen den zwei ,Stoppern® kann variieren infolge des Abstandes zwischen den
Quertragern).

Demnéachst montieren Sie wieder Standard ‘Snap-on’ Fiihrungen bis 2/8 Teil des Bodens um dann
wieder ein ,Stopper* zu montieren auf eine Kreuzung eines Quertragers.

Am Aussende schlieen Sie ab wie Sie angefangen haben, sodass alle Standard ‘Snap-on’ Flihrungen
eingeschlossen sind zwischen ,Stopper®. Abb. 13 E zeigt wie Sie die Flihrungen montieren sollen.

Sie kdnnen sich natlrlich auch dafur entscheiden um nicht das ganze Aluminium U-Profil mit Fihrungen
zu flllen, sondern nur ,Stopper” zu benutzen auf Hohe jedes Quertragers.

Abb. 13 E

Cargo Snap-on'
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Carge 'Snap-on’ geleiding stopper Cargo 'Snap-on’ geleiding stopper
Art. nr. 4107024 Art. nr. 4107024
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MONTAGE DER SPEZIALEN KUNSTSTOFF-GLEITKAMME
Beim Einsatz der sogenannten Kunststoff-Gleitkhmme muss vorher tberprift werden, ob die Hohe der
zu verwendenden Kammfiihrung mit der Hohe des Antriebssystems Ubereinstimmt (siehe Abb. 6).

Die Kammfihrungen werden in der Regel pro drei Stiick auf einem Quertrager montiert. Hierbei muss

das Herzstick des mittleren Blocks der Kunststoff-Kammfihrung entlang der Mittelachse des Chassis

montiert werden.

Auf der Kunststoff-Kammfihrung sind Achslinien zur Ausrichtung angegeben.

Bei der Montage der zwei &uf3eren Kammfuhrungen muss erneut ab der Mittelachse zum Herzstilick des
mittleren Blocks der Kunststoff-Kammfiihrung ausgemessen werden (siehe Abb. 14B).

Es gibt Félle, bei denen das "Sattelprinzip" der Kunststoff-Kammfuhrung nicht eingesetzt werden kann,
da der Flansch breiter ist als 60 mm dann muss / kann bzw. kann die orangefarbene Kunststoff-
Kammfluhrung verwendet werden.

ACHTUNG! Dies gilt nur fir eine Kunststoff-Kammfiihrung mit einer Héhe von 35 mm.

Durch das sogenannte "Sattelprinzip" der Kunststoff-Kammflihrungen ist es nicht erforderlich, jedes
Befestigungsloch in dieser Kammfihrung zu verwenden (siehe Abb. 14A).

Zahl der Befestigungspunkte:

e Von der Vorderseite des Aufliegers bis zum Antriebssystem missen bei jedem Kunststoff-
Gleitkamm die &ufReren Locher und das mittlere Loch benutzt werden (3 per Gleitkamm, 9 per
Quertrager).

¢ Vom Antriebssystem bis ca. 2000 mm vor der Lade- und Entladeseite des Rahmens muss bei
jeder Kammfiihrung jedes zweite Loch benutzt werden, jeweils beginnend mit dem ersten Loch
(4 per Gleitkamm, 12 per Quertrager).

¢ Bei den letzten zwei Metern des Quertragers missen alle vorhandenen Lécher benutzt werden.

¢ Bei Verwendung von Gleitkkmmen ohne das sogenannte "Sattelprinzip" (orangefarbene
Kunststoff-Kammfiihrung) missen alle vorhandenen Lécher benutzt werden.

Hier ist es ratsam, einen Quertrager mit einer Kopfflanschbreite von maximal 60 mm zu verwenden,
diese darf aber nicht schmaler als 50 mm sein. Abweichende Maf3e kénnen durch die Verwendung von
hierfur bestimmten speziellen Kunststoff-Kammfuhrungen benutzt werden.

Hinweis: Beim Einsatz dieser Kunststoff-Kammfuhrung empfehlen wir ausdriicklich, einen
stabilen Quertrager zu verwenden und dafir zu sorgen, dass der Unterrahmen stark genug
ausgelegt ist. Wir raten an, fir das Ausrichten unsere Positionierungsschablone, Artikelnummer
9111201, zu benutzen. Siehe Abbl. 14B.

ABB. 14A _

[
w
7 4% . ABB.14B

Positionierungsschablone
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BODENPROFILE AUE MASS BRINGEN

Fange an mit dem Hinlegen von allen Profilen in derselben Richtung und in derselben Richtung wie
diese im Auflieger kommen. Dies um Fehler beim Messen vorzubeugen.

Nachdem die Kunststoff-Flihrungen montiert sind, kann man die Aluminium-Bodenprofile geman Abb. 16

auf MalR3 sagen.

Achten Sie hierbei darauf, dass die Bodenprofile kiirzer sein missen als die Innenmal3e der
Konstruktion. Auch muss darauf geachtet werden, ob sich die Tur innerhalb oder auf3erhalb der hinteren
Offnung (hintere Tur) befindet.

An der Hinterseite soll eine Abmessung von 40 mm beachtet werden fir die Lange der Endkappe

An der vorderen und an der hinteren Seite der Konstruktion muss ein Abstand von 20 mm an jeder Seite

kalkuliert werden.

ABB. 16

40
20

BODENPROFILE ABRUNDEN/ANSCHRAGEN

Nachdem die Bodenprofile auf Maf3 gebracht sind, missen diese an der Vorderseite abgerundet bzw.

angeschragt werden (siehe Abb. 17). Dies ist erforderlich, um einen guten Gleiteffekt der Bodenprofile
beim Einschieben zu gewéhrleisten und um zu vermeiden, dass die Kunststoff-Flhrungen beschadigt

werden.

Zur Erleichterung der Montage muss die abgerundete bzw. angeschragte Seite in die Montagerichtung

des Fahrzeugs weisen.
Fur den nachsten Schritt lassen Sie die Profile mit der Unterseite nach oben (fiir die Ldcher).

ABB. 17

Vorderseite abrunden

Beide Seiten abrunden
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DIE POSITION DER LOCHER IN DIE BODENPROFILE BESTIMMEN

Erst sollen Sie die Positionen der Locher in den Profilen bestimmen, siehe unterstehende Abbildung.

Kontrollieren Sie, dass alle Zylinder komplett eingezogen sind. Sie kontrollieren dies wie folgt: die Enden
der Kolbenstangen dirfen nicht mehr als 5-10 mm aus der Kunststoff-Stangenfihrung ragen.

Beachte dass bei einem Bindel ein Bodenprofil mit doppelter Abdichtung mitgeliefert sein kann. Diese
soll ganz links (1st Gruppe) oder ganz rechts (3 Gruppe) montiert werden. Verteile die Ubrige 20 Profile
in drei Gruppen (also bekommt man: 1 Gruppe von 6 Profilen und 1 mit doppelter Abdichtung, 2
Gruppen mit 7 Profilen).

Die Position des ersten Lochs wird bestimmt durch ab der Innenseite Tirseite zu messen bis zum ersten
Loch der Finger von der dritten Gruppe. Von dieser Mal3 soll 60 mm abgezogen werden und damit
haben Sie Mafl3 A bestimmt.

Markiere diese Stelle des ersten Lochs an den Unterseiten der 7 Profile in der dritten Gruppe.

Die 7 Profile der dritten Gruppe sollen Locher Muster A bekommen.

Die 7 Profile der zweiten Gruppe sollen Locher Muster A + 195 mm bekommen
Die 7 Profile der ersten Gruppe sollen Locher Muster A + 390 mm bekommen.
ABB. 19
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LOCHER IN DIE BODENPROFILE BOHREN

Das Bohren der 4/6 Lécher in die Bodenteile muss durchgefihrt werden, bevor diese installiert werden.

¢ Bevor Sie mit dem Bohren beginnen, missen alle Bodenprofile mit der Dichtungsnut in derselbe
Richtung liegen. Beachten Sie hierbei insbesondere, dass das doppelter Abdichtungsprofil
aulBerst links oder rechts liegt. Dies entspricht dem Lochmuster der ersten oder der letzten
bewegende Quertraverse (Mitnehmer).

e Bohren Sie anschlieRend gemaf Abb. 19 die erforderliche Anzahl Bodenprofilen per sich bewegender
Quertraverse (Mitnehmer). Verwenden Sie hierzu die Cargo Floor Bohrschablone, Artikelnummer
9111009.

e Bohren Sie mit der Bohrschablone an der Innenseite des Bodenprofils 4/6 Locher mit einem & von
4.5 mm vor, wobei die gepresste Referenzlinie die Mitte des Bohrlochs an gibt. Bohren Sie
anschlie3end in derselben Richtung die Lécher auf ca. @ 12,5 mm (Abb. 21 A)

¢ Danach mussen die Lécher von oben versenkt werden. Benutzen Sie hierzu einen guten Senkbohrer
gemalf der Spezifikation G136 HSS Din 335 C, Kode G13628.0 (Siehe Abb. 21 B). Achten Sie
sorgféltig darauf, dass das Loch bis zur richtigen Tiefe versenkt wird, der Kopf der Schraube darf nie
aus oder unter dem Bodenprofil ragen. Siehe Abb. 21 C.
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STANDARD CARGO FLOOR-SYSTEMS

4 gaten gebruiken bij standaard CF systemen
Use 4 holes by standard CF systems

4 Locher benutzen bei den Standard CF Systeme

ABB. 21D

Bei spezielle Rahmen-FuRe (15/160, 15/156,8

= 18/112, usw.) sollen die Profile mit 6 Schrauben
befestigt werden

ABB. 21 E

Benutze nur die zugelleferte Schrauben M12 x 30- 10.9 DIN 7991
égwgrs,;;z % '
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DICHTUNGSPROFIL (SEAL) MONTIEREN

Q Achtung: wenn Sie die Endkappen festschweil3 méchten soll dies vor der Montage des
Abdichtprofils geschehen.

Legen Sie alle Bodenprofile auf die Seite, gegeneinander, so dass die Nut fiir das Dichtungsprofil nach
oben weist. Bevor das Dichtungsprofil (Seal) montiert werden kann, muss die hierflr bestimmte Nut im
Bodenprofil gereinigt sein (ggf. mit Pressluft durchblasen).

Da das Dichtungsprofil (Seal) auf einer Rolle geliefert wird, muss zur Erleichterung des Rollvorgangs die
Position bestimmt werden, von welcher Seite das Dichtungsprofil (Seal) in die Nut gezogen wird. Die
kurze Lippe des Dichtungsprofils (Seal) muss dabei immer nach oben und die lange Lippe nach unten
zeigen (siehe Abb. 22A).

ABB. 22 A WICHTIG!

A <«—— Kurze Abdichtlippe

<«—— Kurze Abdichtlippe

Um das Dichtungsprofil (Seal) leicht montieren zu kdnnen, kneifen bzw. schneiden Sie das T-Stiick
etwas ein nach ca. 100 mm (wird ein Griff, siehe Abb. 22 A). Anschliel3end setzen Sie das T-Stlick des
Dichtungsprofils (Seal) in die Nut und ziehen mit dem Griff das Dichtungsprofil (Seal) in das Bodenprofil
bis zum Ende des Profils. Die Einkerbung befindet sich jetzt am Ende des Profils. Jetzt kann das
Abdichtungsprofil an dieser Seite festgesetzt werden mit der spezielle Blindniete (Artikelnummer
5017001.1, sie Abb. 22 B).

Spannen Sie anschlieRend das Dichtungsprofil (Seal), indem Sie es auf mindestens 600 bis 1000 mm
ausziehen (bis zum Eintreten eines spurbaren Widerstands, dies ist von der Lange des Fahrzeugs
abhangig), dies bedeutet etwa 6 bis 10 kg Zugkraft. Nach dem Spannen bringen Sie gemal Abb. 22 B
die anderen Blindnieten an.

$3.2[0.13]

ABB. 22 B

15 [0.6]

U

# 9.5 [0.37]

Artikelnummer: 5017001.1
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ENDKAPPEN MONTIEREN

Jetzt kdnnen die Endkappen montiert werden. Mit einem kunststoff Hammer kénnen diese in die Profile
geschlagen werden. Um diese festzusetzen kdnnen Sie Monobolzen benutzen (Abb. 23 A). Bei der
aluminium Endkappen haben Sie die W&hl diese festsetzen mit Monobolzen oder verschweil3en. Die V-
Naht zwischen dem Profil und der Endkappe soll dann an der Oberseite vollstandig abgeschweif3t
werden missen (Abb. 23 B).

Abb. 23 A

¢ 10 [0.41]

23,1[0.9]

32,5[1.28]

© 6,4 [0.25]
Kunststoff Endkappe Monobolz Aluminium Endkappe
Artikelnummer 4104001.1 Artikelnummer: 5017002 Artikelnummer 5164002.1
Achtung!

Wenn Sie die Endkappen durch Schweil3en sichern méchten, muss dies vor der Montage der
Dichtung erfolgen (siehe Abb. 22A).

Abb. 23 B Verschweissen

l

BODENPROFILE AN DER ANTRIEBSEINHEIT BEFESTIGEN

Nachdem die Bodenprofile auf Maf3 gebracht und abgerundet sind und mit den Lochern, dem
Abdichtungsprofil (Seal) sowie den Endkappen versehen sind, kdnnen diese an der daflr vorgesehenen
Stelle (Abstand Lochschablone in Bezug auf die sich bewegende Rahmenstitze) tber die Kunststoff-
Fuhrungen geschoben werden. Sie missen die Bodenprofile bei der Montage sorgfaltig fuhren.
AnschlieBend missen die mitgelieferten galvanisierten M12 Bolzen mit Senkkopf (Inbusschliissel Nr. 8)
versehen werden mit Loctite (Loc-tite 243 cat.0. 23286 Schraubengewindesicherung), wonach diese
montiert werden kdnnen. Schraube jedes Profil fest mit 4/6 Schrauben. Diese miissen gut angezogen
werden (Abb. 21C), das Anzugsmoment betragt 100 — 140 Nm. Dies kann von einer Person von oben
durchgefuhrt werden.
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DAS NICHT BEWEGENDE SEITLICHES ABSCHLIERPROFIL BEFESTIGEN

Das nicht bewegende AbschlieRprofil soll immer 2 mm tiefer als die sich bewegenden Bodenprofile
montiert werden (siehe Abb. 24 A) missen. Bevor die nicht bewegenden AbschlieR3profile befestigt
werden kénnen, missen diese gut gegen die sich bewegenden Bodenprofile angedriickt werden.
AnschlieBend missen die nicht bewegenden AbschlieRprofile alle 1.500 bis 2.000 mm mit sogenannten
stahlerne Monobolzen mit Senkkopf befestigt werden, welche nicht Gber das nicht bewegende
AbschlieRprofil hinausragen durfen (siehe Abb. 24 A). Danach muss der Spalt zwischen der Seitenwand
und dem nicht bewegenden AbschlieRprofil mit elastischem Kitt abgedichtet werden.

Alternativen sind: Montage mit Bolzenverbindung oder schmale Verschwei3ungen.

Die nicht bewegenden AbschlieRprofile sollte man lieber nicht vollig an der Seitenwand festschweil3en.
Es ist mdglich, dass die AbschlieBprofile zu einem spéateren Zeitpunkt nachgespannt werden muss und
in einem solchen Fall missen diese gelockter werden.

Cargo Floor hat Standard Seitenprofile (Abb. 24 B) verfugbar in 6 und 10 mm Dicke, welche einfach zu
montieren sind.

ABB. 24 A

2355[92,72]
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Z Min. 65 Min. 65
ABB. 24 B
" 56,5(2,22]
’ 56,5[2.22] .
6 mm = artikelnummer: 23.4910 10 mm = artikelnummer: 28.4911
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VORDERSEITE DES BODENS ABDICHTEN

Um die auf Grund der Funktionsweise (Arbeitstakt) des Systems auftretenden Fugen abdichten zu
kénnen, kann eine verstérkte, ebene Platte (Lange mindestens 250 mm, die Breite ist abhangig von der
Innenseite des Aufliegers) an der Vorderwand des Behélters montiert werden.

Um eine Abnutzung zu vermeiden und um eine gute Abdichtung zu gewahrleisten, muss an der
Unterseite des vordersten Teils der Abdichtungsplatte der mitgelieferte Plastikstreifen (2500 x 75 x 5
mm) angebracht werden. Fiir eine optimale Abdichtung muss bei geriffelten Bodenprofilen die Riffelung
Uber eine Lange von ca. 250 mm glattgeschliffen werden.

Achten Sie darauf, dass das verwendete Befestigungsmaterial in dem Plastikstreifen versunken
angebracht wird, so dass es nicht mit dem Boden in Kontakt kommt.

Fur Wagen, bei denen die Produkte mit dem Boden geladen bzw. zusammengepresst werden, muss
eine solide verstarkte, in einem Winkel von 45° anzubringende Abdichtungsplatte montiert werden (siehe
Abb. 25).

Die Konstruktion muss sehr stabil sein, damit eine Verformung oder mégliches Hochkommen
ausgeschlossen wird.

ABB. 25

~ Min. 210 [8,3]

I g i -
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MONTAGE SCHALTKASTEN CONTROL BOX UND DER ELEKTRISCHE ANSCHLUSS

Der Schaltkasten ,Control Box" ist einfach zu montieren und kann ohne Durchbohrungen befestigt
werden an lhrer eigenen Montageeinrichtung, oder dem optional lieferbaren Aufhange bugel. Dieser
Aufhange btigel kann, abhangig der Form des Quertragers, ohne durchbohren befestigt werden mittels
der standard mitgelieferten Klemmplatten (Froschklemm). Ebenfalls hat der Aufhénge bugel 3
Hohepositionen fiir die Montage des Schaltkastens Control Box. Auch kann die (optional) funk
Fernbedienung RX/TX einfach in den Schaltkasten montiert werden,; dies fur sowohl E-Bedienung als B-
Bedienung.

170

Flanschkopfschraube, PZ, fur Kunststoff,
6x20 mm

E-Bedienung

Der Schaltkasten Control Box CF7 ist bei der E-Bedienung versehen mit 3 elektrischen Kabeln:

- 1x 2-adrig Anschlusskabel fir die Stromversorgung, wobei der braunen Kabel an der 24V+ und
der blauen Kabel an der 24V- angeschlossen werden soll;

- 1x 2-adrig Kabel mit vormontierter schwarze Stecker Deutsch fir Spule GS02 An/Aus;

- 1x 2-adrig Kabel mit vormontierter graue Stecker Deutsch fur Spule G02 Laden/ Entladen

GO02 Laden/Entladen Stecker Grau

<—GSOZ An/Aus Stecker Schwartz
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B-Bedienung

Der Schaltkasten Control Box CF3 ist bei der B-Bedienung versehen mit 3 elektrischen Kabeln:

- 1x 2-adrig Anschlusskabel fur die Stromversorgung, wobei der braunen Kabel an der 24V+ und der
blauen Kabel an der 24V- angeschlossen werden soll;

- 1x 2-adrig Kabel mit vormontierter schwarze Stecker Deutsch fur Spule GS02 An/Aus;

- 1x 2-adrig Kabel mit vormontierter graue Stecker Deutsch G02 versehen mit wasserdichte Kappe
und Aufkleber ,nicht abschneiden®.

GS02 An/Aus

& s BN MR siecker Schwartz

Te®

Befestigt an Kabel G02

Es ist wichtig, dass das wasserdicht gemachte Kabel mit Stecker schon montiert wird, aber nicht
angeschlossen braucht oder kann werden. Dieses Kabel mit Stecker soll in der N&he des Steuerventils
festgeklemmt werden. Die montierte wasserdichte Kappe darf nicht entfernt werden.
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UMBAU DER BEDIENUNG

Um nach Lieferung des Fahrzeugs einen eventuellen Umbau von einer B- zu einer E-Bedienung zu
vereinfachen wird bei einer B-Bedienung Standard das E-Schaltgehause (CF 7 / CF 8) mitgeliefert.
Diese ist versehen mit anderen Aufklebern und bestimmte Schaltfunktionen sind nicht aktiv.

Hierbei ist wichtig, das wasserdicht abgedichtete Kabel zu montieren, aber es kann und braucht nicht
angeschlossen zu werden. Das Kabel sollte in der Nahe des Steuerungsventils festgeklemmt werden,
zum Beispiel an dem GS02 Kabel. Der montierte wasserdichte Stopsel darf nicht entfernt werden.

Bei einem Umbau zu einer E-Bedienung kann nach der Montage der GO2 Spule der wasserdichte
Stopsel entfernt werden und der Stecker angeschlossen werden an dieser Spule.

Die Aufkleber auf dem Schalter missen ausgewechselt werden, so dass die Bedienungserklarung
Ubereinstimmt mit der gewahlten E- oder B-Bedienung.
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DIE MITLAUEENDE STIRNWAND

Die mitlaufende Stirnwand kann aus Seitenwandprofilen, verstarkt mit einem Randprofil, hergestellt
werden.

AuRRerdem besteht die Moglichkeit, einen Rahmen mit einem darin gespannten Tuch als mitlaufende
Stirnwand einzusetzen. Die Stirnwand kann am besten mit zwei Cargo Roller, Schwerlast, 6 Rader,
Schienen-Reiniger (Artikelnummer 5165003), siehe Abb. 31A, in Schienen aufgehéngt werden, die an
der Oberkante des Behélters montiert werden missen. Viele Aluminium-Oberkanten haben diese
Schiene bereits in dem Oberrandprofil integriert.

Montieren Sie die Schienen parallel zum Boden des Aufliegers. Die Befestigung der Stirnwand an den
Cargo Roller soll aus mindestens 3 Kettengliedern bestehen und sorge dafir dass der Aufhdngepunkt
des Wandes sich direkt recht unter dem Roller befindet, so dass sich die Stirnwand frei bewegen kann
und die Cargo Roller nicht festlaufen kénnen. Lass die Wand beidseitig etwa 25-30 mm von den
Seitenwanden frei laufen.

Zwischen der Stirnwand und den Seitenwanden kdnnen Borsten oder Gummilappen als Sicherung
gegen mogliche Leckage angebracht werden. Hindernisse, wie Verschweil3ungen, von den
Seitenwanden entfernen.

ABB. 30

Al = A2 g
)} )] é
i b
é é A2
ABB. 31
Satz von 2 Stiick Cargo Roller, HD, 6 Rader mit Schienenreinigungssystem. Artikelnummer 5165003.
o ®54[2.11]
4 47[1.85] |
T

| ®48[1.89] |

(x)
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DIE MITLAUFENDE STIRNWANDPLANE

Um die Stirnwand mit der Ladung laufen zu lassen, befestigt man an der Unterseite der mitlaufenden
Stirnwand eine Plane, von der ein Teil von ca. 1.250 mm flach auf dem Boden liegen sollte, siehe Abb.
32. Dieser flach liegende Teil muss ggf. mit einer oder mehreren Planken aus Fichtenholz versehen
werden. Die Planken befinden sich in schlingen in der Plane oder die Plane wurde zwischen die Planken
eingeklemmit.

Die Plane wird zwischen diese Planken geklemmt. Hierbei missen die Befestigungsbolzen / Schrauben
gut versenkt werden, damit diese nicht mit dem sich bewegenden Boden in Beriihrung kommen.

Achtung: Diese Planke(n) muss/muissen ca. 20 mm schmaler sein als die kleinste Innenbreite der
Ladeflache des Behélters.

ABB. 32

T

151500 [59]

¢

1 T L I L

A-A (1:15)
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DAS EINSTELLEN DER GEWINDESTANGE DES STEUERVENTILES

Vorderseite Auflieger Hinterseite Auflieger
-
B SN\ T— ] S
. __}‘};}}\5\3\:}} A_ e\x_\\_\}_‘};ﬂa\—‘"ﬁ;
= =) 3 “ L |
o S=a=l=——— rran . A

Alle Cargo Floor Systeme haben die Gewindestange eingestellt und wurden vollig getestet. Sie
brauchen die Gewindestange deswegen nicht mehr einzustellen, aber unter bestimmten Umstanden
(bestimmte Reparaturen) kann es erforderlich sein, die Einstellung nachzusehen oder neu einzustellen.
Wenn Schalten ohne Grund nicht mehr normal verlauft siehe dann erst gut nach was dies verursacht
hat.

Achtung:

Bei Arbeiten missen die Pumpe und Elektroanlage jederzeit ausgeschaltet sein. Weiterhin mussen die
Schlauche und / oder Leitungen zwischen der Pumpe und der Cargo Floor Antriebseinheit abgekoppelt
worden sein. Wenn dies nicht gemachte wurde kénnen Sie eingeklemmt werden.

Bendtigtes Werkzeuq:
2x Steckschlissel 17
Lockerungsol
Kupferfett
Stahlbirste

Uberpriifen Sie, ob die Gewindestange (1) gut in der Aufnahme (Achse) des Steuerventils befestigt ist,
beim Eindrucken und ausziehen ist der Hub exakt 12 mm. Ist dies nicht der Fall, dann drehen Sie die
Gewindestange (1) so weit wie mdglich in die Aufnahme ein und arretieren Sie die Stange mit der
Kontermutter (2) (Steckschlussel 17). Drehen Sie jetzt die Muttern (3 und 4, Steckschlussel 17) los und
versetzen Sie diese um = 3 cm in Richtung der Hinterseite des Aufliegers.

Schalten Sie dann die Pumpe ein, weil Sie sich auf sichere Distanz befinden.

Das System fangt an zu bewegen und stoppt automatisch an der Stelle, wo die Steuerlippe (7) das
Steuerventil nicht mehr bedient, da die Feder (8) nicht mehr angedruckt wird. Schalten Sie die Pumpe
direkt wieder aus. Driicken Sie nun die Gewindestange (1) ein in Richtung Hinterseite Auflieger, bis der
Distanzring (9) gegen das Steuerventil stoft.

Drehen Sie die Muttern (3 und 4) jetzt soweit ein in Richtung Vorderseite Auflieger, dass die Feder
vollstandig eingedruckt ist und arretieren Sie diese, indem Sie sie gegeneinander eindrehen.
Wiederholen Sie diesen Vorgang auch fur die andere Seite (Mutter 5 en 6) durch alle Handlungen in
gegenubergesetzte Richtung auszufuhren.

Hinweis: Wir empfehlen, die Gewindestange (1) mit etwas Kupferfett einzuschmieren.
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Funktionsweise

TECHNISCHE DATEN
. komplett hydraulisch, mit drei doppeltwirkenden Zylindern

Steuerung : komplett hydraulisch-mechanisch
Bedienung . vollautomatisch laden - stopp — entladen, optional A/B Bedienung
CF500 SLC

Bohrung (mm) 100
Saugerstangen Durchmesser (mm) 45
Hub (mm) 200
Zylinder-Volumen (Liter) 2,82
Olmenge je Zyklus (Liter) 8,46
Einstellung Uberdruckventil, max. Betriebsdruck (bar) 225
Umdrehungen pro Minute, bei angeratene Pumpenkapazitat (Arbeitstakt) 13
Geschwindigkeit (m/min) bei angeratener Pumpenkapazitat 2,6
Angeratene Pumpenleistung

Durchfluss (Liter/Min.) 110

Druck (bar) 250
Max. Pumpenleistung

Durchfluss (Liter/Min.) 130

Druck (bar) 250

Geschwindigkeit bei maximaler Pumpenkapazitat 3,1

Steuerventile
Dosierbarkeit

Antrieb

Filter
Druckleitung
Ruckleitung

Ol, z.B. ISO VG 32

Biologisches Ol
Oltemperatur

Boden
Profile

Qualitat
Fuhrung / Gleiter

Flache der Fihrung

Unterboden

www.cargofloor.com
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: 24V DC (12 V DC optional verfligbar)

: Vollkommen variable Geschwindigkeit durch den Olfluss, bestimmt durch die
Drehzahl des Motors, oder durch mehrere Pumpen. Achte auf den
Drosseldurchmesser, siehe Kapitel Drossel.

. mit Hilfe des PTO/Pumpe (Power Take Off — Abnahmepunkt fir die Motorleistung)
am LKW, durch ein elektro-hydraulisches Aggregat oder durch ein hydraulisches
Aggregat mit externem Verbrennungsmotor.

. Druckfilter Typ: Hochdruck 10 Micron

: @ 20 x 2 Durchlass 16 mm.

: @25 x 2,5 Durchlass 20 mm

: Shell Tellus T32 oder BP HL2-32 oder ESSO Univis 32 (oder gleichwertiges Ol).
Biologisches Ol nur nach Riicksprache mit Cargo Floor verwenden

: Beim Cargo Floor System kénnen standardméRig Ole des Typs Synthetisch Ester
(HEES) verwendet werden. Vom Einsatz anderer biologischer Ole raten wir ab.

: max. 100 °C

: aluminium
Profillange nach Absprache
Dicke: 6, 8, 10, HDI 8/18 mm, HD 8/20 mm, Semi Leak Proof
Breite: 97 /112 / 156,8 / 160
Breite und Anzahl der Profile sind variable, bitte kontaktiere Cargo Floor B.V. fir
eine Empfehlung.
Bewegende Bodenbreite Standard 2.355 mm bei 2.500 mm Innenbreite

: Hochwertige Legierung, schweil3bar, sehr resistent gegen Abnutzung und reif3fest.

: Die Bodenprofile werden von verschleiR3festen Kunststoff-Fihrungen (TWISTER)
oder von Gleitkhmmen aus Kunststoff getragen.

: Die gesamte Tragflache betragt fur jede Fihrung (TWISTER) 87 cm?.
Die gesamte Tragflache fur jeden Fuhrungsblock der Gleitkimme aus Kunststoff
betragt 60 cm?. Die GesamtgrofRRe der Gleitflache wird durch die Anzahl der
Fuhrungen bestimmt, deren Menge variabel sein kann. Eine Alternative ist das
Aluminium U-Profil mit Snap on Fuhrung.

: sowohl Stahl als auch Aluminium, um die Kunststoff-Filhrung mit Vierkantrohren
25 x 25 x 2 zu versehen oder direkte Montage der Gleitkimme aus Kunststoff auf
dem Unterboden. Eine Alternative ist das Aluminium U-Profil mit Snap on Fihrung.
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VORSCHRIFTEN FUR WARTUNG UND PFLEGE

Wenn Arbeiten das Einschalten des Bodens verlangen, sollen Sie daflr sorgen dass zu jeder Zeit der
Boden sofort ausgeschaltet werden kann. Stellen wo Verklemmungen/Einklemmungen von Kdrperteilen
mdglich sind, dirfen nicht genéhert werden wenn das System in Bewegung ist.

Fur detaillierteren Erlauterung der Ausfiihrung der Arbeiten, mdchten wir Sie weiterverweisen zu
unseren Website, www.cargofloor.com, downloads

Kontrollen fur die Endbenutzer / Eigentimer des neuen Cargo Floor Aufliegers:

Uberpriifen Sie einigen Tagen nach Empfang des neuen Aufliegers und / oder nach Zehn Be- /
Entladungen und dann nach einem Monat die Verbindung zwischen den aluminium Bodenprofile und
dem Cargo Floor System. Dies machen Sie durch einen Finger zur Halfte auf dem Bolzen Kopf und zu
Halfte auf dem Profil zu legen wahrend der Boden lauft.

Wichtig: wenn Sie Bewegungsunterschied fuhlen zwischen Bolzen und Profil dann bedeutet dies dass
das Profil nicht gut festsitzt. Die Schraubverbindung dieser ganze Gruppe Profile wird aufs neue, laut
Befestigungsvorschriften aus der Einbauanleitung (siehe www.cargofloor.com, downloads), festgesetzt
werden missen mit neuen Schrauben. Weiterhin soll das versenkte Loch gut saubergemacht sein.
Uberprife die Schraubverbindung nicht mit einem Innensechskantschliissel und ziehe die Bolzen nicht
nach, die Verbindung mit dem Loc-Tite lost sich dann.

Spezifikation Schrauben:

Schraubenspezifikation: Schraube M12x30 Dacromet 10.9 (mit Sicherungsmittel), artikelnummer
502112030.1. Das Anzugsmoment betragt 100 - 140 Nm

RegelmaRige Kontrollen und praventiv Wartung:

Um eine hohe Betriebssicherheit und eine lange Lebensdauer Ihres Cargo Floor Systems zu

gewabhrleisten, ist es erforderlich, die folgenden Punkte — sorgféltig und genau — zu Uberprifen:

- Das Filterelement, muss jahrlich ausgetauscht werden, oder 6fter, wenn notwendig. Durch das
Herausnehmen des Filterdeckels bzw. des Filtertopfes kdnnen Sie die Filterelemente kontrollieren.

- Olwechsel alle 2 Jahre, bei Bedarf haufiger

- Der Olstand im Tank. Siehe die technischen Spezifikationen fir Olniveau und Olspezifikationen

- Bodenprofile: Auf festen Sitz prifen, ggf. Schrauben/Bolzen auswechseln!

- Fuhrungsblocke der 3 Zylinderstangen auf Verschlei3 nachsehen

- Drehringe und Kupplungen aller hydraulischen Komponenten Uberprifen und ggf. nachziehen!

- Kontrolliere die Dichtung zwischen den zwei festen Bodenprofilen und den bewegenden Bodenprofile.
Wenn sich dazwischen Spielraum befindet, stellen Sie dann die festen Bodenprofile nach, so dass die
Dichtung optimal ist und Leckage Uber die Seitenwénde vorgebeugt wird.

- Reinigen Sie den Boden

Diese MalRnahmen sind allesamt erforderlich, um den Verschleil3 der Innenteile zu minimieren (z.B. von
der Pumpe, an den Zylindern usw.).

Neue Filterelemente erhalten Sie bei Ihrem Karosseriebauer. Der richtige Typ kdnnen Sie nachsehen in
unserem ,Exploded Views", diese konnen Sie finden auf unserem Website: www.cargofloor.com,
downloads

Wir mochten an dieser Stelle mit Nachdruck betonen, dgss die relativ geringen Kosten fur den
Austausch von verschmutzten Komponenten oder des Ols nicht aufwiegen gegen die Kosten und
Unbequemlichkeiten die entstehen kdnnen.
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WICHTIGE HINWEISE

- Vermeiden Sie, dass beim Offnen der Schnellkupplung oder beim Nachfiillen/Reinigen des Oltanks
Schmutz und Wasser in das Leitungssystem gelangt.

- Passen Sie die Arbeitsgeschwindigkeit an, z.B. beim Laden und Entladen von schweren, massiven
Produkten, bei denen das System den maximalen Arbeitsdruck benétigt (siehe Kapitel Technische
Daten), und vermeiden Sie zu hohe Belastungen.

- Es st nicht erlaubt, den maximalen Arbeitsdruck (siehe Kapitel Technische Daten) zu Uberschreiten.

- Vermeiden Sie das Laden und Entladen von scharfkantigem Material, wie z.B. Glas, ohne
Aufrollmechanismus mit einer Schutzlage. Die Abdichtung/Bodenprofile werden dabei unnétig stark
angegriffen. Wenn Sie solche Produkte trotzdem sicher transportieren wollen, dann empfehlen wir
den Einsatz eines Aufrollmechanismus mit einer Schutzlage.

- Uberschreiten Sie niemals die Hochstzahl der zulassigen Arbeitstakte per Minute (siehe Kapitel
Technische Daten). Eine hohere Taktzahl stellt eine enorme Belastung fir das System und das
Chassis dar und erzeugt grof3e Warme im hydraulischen System.

- Beim Laden und Entladen von Stiickgut ist es wichtig, dass eine gute und gleichmafige
Gewichtsverteilung auf den Boden erfolgt. Wenn das nicht der Fall ist, besteht die Méglichkeit, dass
die Ware stehen bleibt. Bei Verwendung von Paletten kénnen Sie bei Bedarf eine Holzplanke von ca.
300 x 18 x 2350 mm Abmessungen darunter legen.
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PROBLEMLOSUNG

Wenn das Cargo Floor System trotz der genauen Einhaltung der Bedienungsvorschriften nicht richtig
oder Uberhaupt nicht funktioniert, Uberprifen Sie bitte die nachstehenden Punkte:

Steuerventil

Stérung System | Betrifft Teil Ursache Lésung
1.Arbeitet nicht PTO Nicht eingeschaltet PTO einschalten
Kein Olfluss beim | Schnellkupplung Blockade Schnellkupplung nachsehen/

richtig montieren

2. Arbeitet nicht
Schon Olfluss
beim Steuerventil

Fernbedienung

Notschalter betatigt

Notschalter ausschalten

Spule GS02 An/Aus

Unterbrechung in
Verkabelung
Unterbrechung in Spule

Zeitweilig die Notbedienung
GSO02 aktiveren und/oder
Stromversorgung reparieren.

DB-Ventil Verschmutzt Sauber machen/ersetzen.
Achtung DB Ventil nicht in
Teile 6ffnen.
Oltemperatur Spule unterbrochen wegen Ol abkiihlen lassen.
Schalter Uberhitzung
Bedienkolben in Fluss <60 I/m Drehzahl Pumpe erhdhen
Mittlerstand Siehe Kapitel Drossel. Andere Pumpe installieren
Drossel &ndern.
Schlauche verkehrt um Erst Filter nachsehen, danach
angeschlossen. Druck und Ruck korrekt
anschlief3en.
Bedienkolben bewegt schwer | Dichtungen Bedienkolben
wegen geschmolzener ersetzen.
Dichtungen
3.Startet gleich Schalter CF7 Schalterbewegung blockiert Blockade entfernen.
nach einschalten in An Position
PTO GS02 An/Aus Notbedienung ist aktiviert Knopf ausdrehen, gelbe Gabel

dazwischen.

Schlauche verkehrt
um angeschlossen.

Druck und Ruckleitungen
verwechselt.

Erst Filter nachsehen, danach
Druck und Ruck korrekt
anschliefRen.

4.Individuelle
Bewegung geht
schwer und/oder
nicht richtig bei
vollgeladenem
Auflieger

DB-Ventil Kipperventil Kipperventil auf richtigen
Stand einstellen
DB-Ventil Zugmaschine max. | Max. Druck messen / Abstellen
Druck zu niedrig Zugmaschine
Ruckdl hat Restriktion Druckmessen M2, Restriktion
wegnehmen
Kapazitat System Uberbeladung Teil entladen mit Kran
nicht gentigend. Verschmutzung zwischen Reinigen
den Profilen
Frost Entfrosten

5. Individuelle
Bewegung nicht
richtig beim
Entladen
Vollgeladen und
leere Auflieger

Ventil in
Zylinderkopf 1 oder
2

Verschmutzung hindert gute
SchlielBung

Verschmutzung entfernen

Ventilfeder gebrochen

Feder ersetzen

Ventilsitz in
Zylinderkopf 1 oder
2

Ventilsitz lose

*Ventilsitz ersetzen/festsetzen

Common rail
Zylinderstangen-
seite

Stopp in der Common Rail
lose

Stopp festsetzen / common rail
ersetzen

Common rail verkehrt um
montiert

Common rail richtig montieren
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Stoérung System

Betrifft Teil

Ursache

Ldsung

6.Umschalten
geht schwierig
oder nicht 3
Zylinder sind
ganz
eingezogen oder
ausgeschoben.

a. Gewindestange

Einstellung nicht richtig

Richtig abstellen, Achtung:
Ursache feststellen, siehe
Punkt b. und c.

Umschaltfeder gebrochen

Feder ersetzen, Achtung:
Ursache feststellen, siehe
Punkt b. und c.

b. Umschaltkolben

Hub > 12 mm -
>Gewindestange locker,
Distanzbuchse locker

Gewindestange / Endbolzen
vollig einschrauben

c. Bewegende
Quertrager

Schiefstand wegen loser
Profile

*Schrauben ersetzen und
versehen mit Sicherungsmittel
und kontrolliere die
Stangenfiihrungsbuchen.

d. Umschaltdrossel

Verschmutzt

* Drossel saubermachen.

7. Bei sowohl
der Wahl fir
laden als
entladen wird
der Boden
Entladen.

Spule Ventil G02
Laden/entladen

Unterbrechung in
Verkabelung
Unterbrechung in Spule

Zeitweilig die Notbedienung
GO02 aktivieren und/oder
Stromversorgung reparieren.

8.Bei sowohl der
Wahl fir laden
als entladen
wird der Boden
Laden.

Spule Ventil GO2
Laden/entladen

Notbedienung GO02 ist
aktiviert

Notbedienung deaktivieren

9.andere
Stoérung

Kontaktiere Ihr Fahrzeugbauer und oder Cargo Floor, sorge dass Sie das
Systemnummer bei der Hand haben.

* Kontaktiere uns fur richtige Reparaturrat.
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— CARGO H.OOR@ Einbauanleitung CFSOO SLC

Only Quelity generates Quality!™

GARANTIEBESTIMMUNGEN

Garantie wird nur bei vorheriger Zustimmung von Cargo Floor B.V. gewahrt! Bei einem Garantieantrag
sollen Sie immer vorab Cargo Floor B.V. ein Antragformular zuschicken. Ein Garantieantrag kbnnen Sie
einfach bei unserem Website anmelden, gehe dafiir zu: www.cargofloor.com, after sales, garantieantrag.

Die Garantiebestimmungen, mit dem entsprechenden Wortlaut der aktuellen Version der ,Metaalunie®
Bedingungen, wie diese bei der Geschaftsstelle des Landgerichts in Rotterdam deponiert worden sind,
sind uneingeschrankt gultig. Auf Anfrage erhaltlich.

Nachstehend finden Sie einen kurzen Auszug aus diesen Bestimmungen:

Auf alle von uns gelieferten Materialien, die zu dem Cargo Floor System gehdren, leisten wir eine

Garantie von 12 Monaten, deren Dauer unmittelbar nach der Montage beginnt. Bei Stérungen und/oder

Fabrikationsfehlern sind wir nur dann fir die kostenlose Stellung von Ersatzteilen verpflichtet, wenn:

- die Garantieperiode gilt nur fir den ersten Eigentimer des Systems

- das Cargo Floor System gemafR unseren Einbauvorschriften durch lhren Karosseriehersteller
eingebaut wurde;

- unsere Wartungs- und Bedienungsvorschriften eingehalten wurden;

- im Fall einer Stoérung, der Installateur oder Cargo Floor diesbeziiglich umgehend unterrichtet wurden.

Nicht von der Garantie abgedeckt sind:

- Stérungen an oder verursacht durch nicht von Cargo Floor B.V. gelieferte(n) Anlagen und Geréten;

- Storungen auf Grund von Verschmutzung und/oder falschem Ol;

- Stoérungen, die durch uberhitztes Ol verursacht werden, T. max. < 100 °C

- Stérungen, die durch Uberladung oder unsachgemafRen Gebrauch verursacht wurden;

- Stérungen, die durch fehlerhafte Reparaturen, oder Reparaturen durch Dritten gemacht;

- Stérungen, die durch von Dritten vorgenommenen Reparaturen verursacht wurden;

- Filterelemente und Verschleil3teile, welche normale Verschleil unterworfen sind, sind nicht
abgedeckt;

- Defekte an elektrischen Komponenten, infolge von schadhaften/falschen Anschliissen und/oder
falschen elektrischen Spannungen;

- Folgeschaden.

Die Garantie erlischt, wenn:

- Das System fur andere als die von Cargo Floor empfohlenen Zwecke eingesetzt wird;

- Wenn der Nebenantrieb nicht so ausgeflihrt wurde wie angeraten in der Cargo Floor Instruktionen;

- Das Cargo Floor System wurde nicht richtig montiert;

- Wenn Ladung transportiert wurde die Gber dem gesetzlichen zugelassenen Gewicht hinausgeht, wie
angegeben in der Cargo Floor Instruktionen;

- Das Cargo Floor System von Ihrem Karosseriehersteller nicht richtig eingebaut wurde, dies insoweit,
wie dadurch die Funktionalitat des Systems negativ beeinflusst wird.

Cargo Floor garantiert hiermit, nur dem ersten Eigentiimer eines neuen Cargo Floor
Schubbodens ab Werk oder der Verkaufsstelle, dass die hydraulischen Teile und Komponenten
von Cargo Floor 12 Monate lang, ab Kaufdatum des Originalkaufers, keinerlei Mangel an
Materialien und Verarbeitung aufweisen werden.

Diese Garantie erstreckt sich nicht auf normale Abnutzung, Wartungsfehler oder Hitzeschaden.
Sie gilt nicht als Servicevereinbarung.

Hinweis: Die Vermeidung von Ubermagiger Hitze im Hydrauliksystem ist der wichtigste Faktor fur
eine lange Lebensdauer des Systems. Schlechte Pumpen, ungeeignete hydraulische Bausatze
(Nebenantriebe) sowie hydraulische Beschréankungen verursachen tberméaRige Erwarmung, die
das Hydrauliksystem schadigen. Hitzeschaden fiihren zum Erléschen der Gewahrleistung.
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— CARGO H.OOR® Einbauanleitung CF5OO SLC

Only Quelity generates quality™

Definition normale Nutzung und Wartung:
Normale Nutzung und Wartung bedeutet das Laden und/oder Entladen von gleichm&Rig verteiltem,
korrosionsfestem Material, das ordnungsgemal befestigt und gesichert ist und auf ordentlich gewarteten
offentlichen Straf3en mit einem zulassigen Gesamtgewicht, das die werksseitige Kapazitat nicht
Uberschreitet, befordert wurde.

Das einzige und ausschlieR3liche Recht:

Wenn das Produkt dieser hier aufgefiihrten Garantie nicht entspricht, beschrénkt sich die alleinige
Haftung von Cargo Floor unter dieser Garantie und die einzige und ausschliel3liche Entschadigung fur
den Eigentiimer auf die Reparatur oder den Ersatz der defekten Teile an einem Ort, der von Ihrem
Handler oder Cargo Floor autorisiert wurde. Dies ist die einzige und exklusive Entschadigung fir alle
Vertragsanspriiche sowie aller deliktischer Anspriiche, einschlie3lich derer, die sich auf die
verschuldensunabhangige Haftung bezlglich unerlaubter Handlungen und Fahrlassigkeit beziehen.

Samtliche defekten Teile missen auf eigene Kosten zu lhrem Handler geschickt werden, der dann
Cargo Floor kontaktiert.

Mit Ausnahme der ausdriicklich in den vorliegenden Bestimmungen vorgesehenen Félle Ubernimmt
Cargo Floor keine Gewabhrleistung:

Weder ausdrticklich noch konkludent oder gesetzlich: Es werden keine Garantien hinsichtlich der
Brauchbarkeit fur bestimmte Zwecke bezliglich der Marktgangigkeit gemacht. Cargo Floor ist zudem
nicht haftbar fir zuféllige Sch&den oder Folgeschaden, einschlief3lich, aber nicht beschrankt auf, den
Verlust der Gebrauchsfahigkeit des Produkts, Schaden am Produkt, Abschleppkosten. Anwaltsgebiihren
und der Haftung wegen anderer Grinde.

Haftungsausschluss bei unerlaubten Handlungen

Cargo Floor tbernimmt keine Produkthaftung fur unerlaubte Handlungen, einschlieflich jeglicher
Haftung, die auf der verschuldensunabhangigen Haftung wegen unerlaubter Handlungen und
Fahrlassigkeit basiert.

Falls diese Garantie gegen das Gesetz verstoR3t:

Falls irgendeine Bestimmung dieser Garantie gegen das Gesetz einer jeglichen Gerichtsbarkeit verstoft,
so wird diese Bestimmung in einer solchen Gerichtsbarkeit unzutreffend sein und die tbrige
Garantiebleibt davon unberuhrt.
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E CARGO HOOR@ Einbauanleitung CFSOO SLC

Only Quelity generates quality™

KONTAKTDATEN
Post und Besuchsadresse:
Cargo Floor B.V.
Byte 14
7741 MK Coevorden
Die Niederlande
Telefonnummer: +31 524 593 900
E-Mail-Adresse: info@cargofloor.com
Website: www.cargofloor.com

Bestellungen von Ersatzteilen:
E-Mail-Adresse: sales2@cargofloor.com
Direkte Durchwahl: +31 524 593 922

Aftersales (technische Fragen en Stérungen)
E-Mail-Adresse: as@cargofloor.com
Direkte Durchwahl: +31 524 593 981 / +31 524 593 991

Coevorden, Die Niederlande © 2020 Cargo Floor B.V.

Kein Teil dieser Veroffentlichung darf ohne die vorherige Genehmigung von Cargo Floor B.V.
vervielfaltigt, in einem Datensystem gespeichert oder Ubertragen werden. Dies gilt fur alle Techniken und
Medien, sei es in elektronischer Form, durch Fotokopie, durch Aufnahme oder in anderweitiger Weise.

www.cargofloor.com Seite 48

Version 01/15.06.2020



mailto:info@cargofloor.com
mailto:sales2@cargofloor.com
mailto:as@cargofloor.com

=1450[57,09]=

40(1.57

240[9.45
200(7.87.

=1390[54,72]=
200[7.87] =900[35.43] = 200[7.87] 261[10,27]
=1290[50.79]=
=1210[47.64]= 24205.51]
=1090[42.91]= 231[9,09]
=990[38,98] =
Height 80[3,15] =890[35,04]= ] 32[1.2¢]] 8Q[3.15
= S
‘E
‘I 3
=l =TT T =
v ‘g ;E Y — " — T El L
o [ T
.©
? 9O 00 @0 0 ) 0 00 © .§ @
e ? O 00 &0 O O 0 000 = o
o [ S 3
*;3 0 00 &0 o O 0D 00 0 SRS [
H o
o[ |°] o[ ]°])
T B
— — — I'*Ffdl'ﬂ r"hﬁ r"_ o
(] o o] |, Q) ° ° _Jo o] L :g g
o o o o o o o & £|
. o _ o _ o| _ o _ o _ o _ o = .
= o] (<] o o [<] o (o] 5
B —
T e o [} o o o o o 3 5 =
| ‘E o [e] o O T = o [-] T o O I—Tlo [-] o [} o (0] N -
! T o o o o o o o 2 £
. = (=) _ o _ ol _ o _lo _ o _ [) = .
2 o 3 [ o ° [ 3 Bl
N o o o o o o o _ 2l 8 9 ]
é | S o [+ o I o o obr—T Holr oI o o — | o, |[o |_|_I.I] o o % § it
o [=] O o (=] O o kS
R (=] _ (=] _ ol _ (e _ o _ o _ o .
o o O o O O o
o [=] O o (=] O o
| o o of o= o] o] . A L/
112[4.41][112[4,41] 336[13,23] T g
=2240 :2[88,19 s008] = | ‘f
=2278 12[89,69 +0.08] = \\ 3
=2295[90,35] = \
| O
@ @ @ J [ ] .
~N
L_,M[ﬂl -1065[41,9)= 3 32[1.26] ] | | 80[3.15]
=1200[47,24]= 237[9.,33]
=1335[52,56]=
=2250[88,58] = 3
- =1825[71,85]= ) £
=1615[63,58]= k=
. =650[25,59] = , S|
2
! 1
4\ . e 0 0 3 -3 3 ° O ® . . °
T =
& G 3| o
©, &) @) %)
© £ Sl
S ?yo % ° 3
& i
7, 3 - -l -t
150[5.91] { 150[5.91] 315[12,42]
1100[43,31]
2340 +2[92,13 2008] SR

A (2:5) CF500 SL-C H80 21/112E

©  cugoFoorBy.
£.0"Box 271
NL740 AG Coovorden
1,524 5
o +31-524.59

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED THEIR WRI v

Hz.

NUMBER:

Page S1




1450[57,09]=

240[9.45
200[7.87
120[4,72

=40[1,57]=

=1390[54,72] = 61[10,27]
200[7.87] =900[35,43] 200[7.87] 242[9,51
=1290[50,79
=1210[47,64, 231[9.,09]
) =1090[42.91
Height 100 =990[38,98] 32[1,26] Q0[3.94
=890[35,04] =
— L V.
2 T I
K
= T 3
ar, T T
7 o e n— — " <
S . ©
= © . -
IN]
T o) S .
N o
S3; 0 00 OO0 O 00O 00O @ i
IR bt
| a3
é 0 00 OO0OO0 0Oo0O oo0oO0 Q2
g
[ 4 1 1 ) IS € 1k
3 b
(] o x‘
© o]
& £
| 3
Q2
. - - - } - - - 9 o
— 3
2 I 3 8
| I 1 K 2 B
\_ i (! I I I I I ":‘ \
5 2 £
. = - - - - - - 3
S & 5
it ~ B
S g 2 R A =
s — Holr T | NI )
- [ 4 I o o
. - - - } - - - — B
T I i I 4Tk T
- e k L/
u2[4,4u||2[4,4|]| 336[13,23] | | <
=2240.47[88,19 s008] = 2
N 0!
=2278 +7[89.69 z008] = \\ @
=2295[90,35]=
-
(0} ® l [} g
=
o)
&
Height 100[3,94 =1065[41,93]= E 32[1.26] 100[3,94]
=1200[47,24] =
=1335[52.5¢]= 257[10,12]
=2250[88,58] =
=2200[86,61]=
~]
o
‘3|
w
]
°
5 ]
&
& % o o
> S % e
G & =
| X4 &
4 150[5.91] ] 150[5.91] 315[12,42
A (2:5) 1100[43,31] SomiEeT . F
2340 :2[92,13 s0.08] CF500 SL-C H100 21/112 E

e

NuMBER:

Page S2

©  cugoFoorBy.
£.0"Box 271

NL740 AG Coovorden

Prono: +31.524-593600

+31-524-59390

Exmai:info@cargofioorcom | cummscomser

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED THEIR WRI v




240[9.45

=1450[57,09] =
=1370[53,94] =
=1315[51.77]= 261[10,27]
=1250[49,21]= 242[9,51]
=1155[45,47] =
=1130[44,49] = 231[9,09]
Height 120[4,72] 32[1.,26] | 190[3,9.
200[7.8 =900[35,43] = 200[7,87, ]
2 See.
gl
: [
s —T -
5y I I I o
2 [ T B
3 =3 ©
I W W .
= 8 S EI ? O
2w 'S o|
o) 5 O ) =
ol 2 ~ ‘o
= &
=
™
ol |®] e g
-
111 111 |
— — — — &
(=] [o] r o (] O . o o o %
o o o o o o o Q £| !
o _ o _ o] _ o _le _ o _ o = .
N [ [ o o [ o o J- 2
) g
3 O (o] o (=] O . o o 3| 3 ]
‘5 [} [e] [ O T = Q [-) T [~ va (=] —Tlo o =) [=) o [) N J —
3 = T o o o o o o 2 £ ] !
3‘ O _ (=] _ o _ __lo _ O _ o 2 .
g o o ) ) o o T o
o 5] —
= o o o o o o _ 9 8 © = )
o (<) o I Ho T =) orr—I TlolT o T =) o T | o [<] [H) [e) ~ § X —_—
o o o o o o o 2 !
O _ (=] _ ol _ o _ 1o _ O _ o .
[« [o] (o] O [o] (o] (o]
O o O o O O o
Q o o O (o] Q o
— T — — 3 A —/
u2[4,4u,u2[4,413|- 336[13,23] 0 -|- <
=2240 :2[88,19 s008] = | 'u:v
=2278 589,69 :006] = \\ 3
=2295[90.35] = V)
w ra L )
A = °| o] |®| |o] |®] |o]l , ° o
J B
o)
Height 120[4,72 QLo13 =1080[42,57]= Qo3 | L 3 32[1,26]
- 100[3,94] 125[4}92]
| 1200[47,24] 206[8,11]
=1320[51.97]= 269[10,59]
=2250[88,58] = %
=2200[86.,61]= g
=2100[82,68] = E
=2050[80.71]= 3
] R =1825[71,85]= =
N =1615[63,58] = |
‘S
I M ® 1 -
N
~2 ° %6 66
8IR[<;
S| =
. 1 3
< ) )
e & g
Z, - - -
3
150[5.91] ] _150[5.91] 315[12.42
1100[43,31] SuBsECT:
2340 292,13 :0.08] CF500 SL-C H120 21/112 E

A (2:5)

BER:

Page S3

©  cugoFoorBy.
£.0"Box 271
NL740 AG Coovorden
o+ +31-524.5

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED THEIR WRI v




=1450[57,09]=

57]=

240[9,45]
200[7.87]
120[4,72]

A(2:5)

=1390[54,72]=
=1354[53,31]= 261[10,27]
=1262[49.69]= 242[9.51
=1138[44,80] =
=1060[41,73] = 231[9.09]
) 32[1.2¢]f 19o[3.9
Height 140[5.51] 200{z,87] =900[35,43] = 209[7.87]
'E L —
K
- 8
S T T
I I
% ©
[ WF —
L ) ©
bk S
9|8 3l
T Il N
L 4
st
111 111 |
J —
J 5
I — — ’ E | | | | — o
o] o o o . Je © > 2
o o o o o o « E| |
o o o o o o N
. —_ —_ —_ —_ —_ —_ %] .
5 ] o o o o o [5) =
=l (o] N o o O O o O '§ 'ia ]
‘5 K (] o oIT = r- (-] T -y o —1lo (<] d o [+) o o a ~| —
5 g T o o o o o o S £ ™ |
. 5 B o B ol o ) B o B o 5 .
- (o] (o] (<] o o] (o] o '§ N
] (] o (] <] o o 3 8 9 )
o) ) o I [) - o [o) = — Hofr ol o [=) — llo o ) [ N g ¥
o o o o o o of 2 )
. o B [-) B ol o (=) _ o _ o
[e] (o] O (o] o O
- (o] - O (=] O . o O ]
. o o] o o o] _
u2layjyolesy| 336[13.23] | B
=2240 288,19 :008] = | 3
2278 :3[89,69 z000] = A\ 3
=2295[90.35] = \\
= L
N [}
5 ® le| [®]| |0 | ° o
3
kS
Height 140[5,51] =1080[42.52)= S 32[1.2¢]
=1200[47,24]= 100[3,94]
=1320[51.97]= 25701047]
=2250[88,58] =
=2200[86,61]=
=2100[82,68]=
=2050[80,71]=
=1825[71,85]=
=1615[63,58]=
N
8 !
-
o %
° ° ° 3 ° 3l g
| | | o 1 | 3
5 5
o o
& 2
150[5.91]_] _150[5.91]
1100[43.31] SuBsECT:
2340 22[92.13 200] CF500 SL-C H140 21/112E

BER:

Page S4

\QEF (ARG0 FLoOK'

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED THEIR WRI v




| |
O S3= B oD SiE=-WNC=dE= SiE==siE===iE=
I | | |
ELBES S EHh 58 = R ErEEE
! [ [ [ | | | | |
== H . H - | 0080 R e H e e
! | I I [ [ [ [ |
[SIES: B4R SHE SHEES = iI:hq:I' 'IHI"I:t
—— ETEE s :!:jz?{:tj o B <R EaE e — — — -
| EREE et § | o coxomexi | Ea——Frah e —— E=i= ==k ==dc= NN
, ; . : T T O T
e H == S g =
| . ; . .
C! [+ | = T,
H I H ; I I T 1 = = B = In verband met de Europese "Machinerichtlijn™ dienen
[I:I i = E - | 535 ! de bewegende delen afgeschermd te worden!
e e - = / -H — According to the European “Machine Guideline”,
[I:_I 4 I I I I I I i_:b == = H i [I:_i_ the moving parts have to be insulated!
— — -qzz!-—ﬁ-— ="+ — = 00 @ — B3 7 - Laut der Europdischen "Machinenrichtlinie” miissen
IIII H ! | ; ! | ; !: = = — u 1 [ IIZZ!Z die' bewegenrierw TeIIe abges.chir”mt werden!
" I I I — Suite de la "Directive Machines™ Europeenne,
= H | i i | i i i::|: Y 550 o4 [ A iZ:iZZIJ les parties mobiles doivent d'étre protéger!
SdEs =qE= SR STESaY == 00 [ STESaY
SiE=:=qF= Sq5=; SaE==SR == oz B Sa=W=aEs SiEs=Sa===iEs
| : : - - . — : ; ; ; ; ; -
| B D ¢ T I L = e S =k m=dES SRS S2ES _
B s Si= S3 Ty —— E5 =3 EEEEE R — —
I H | | | | |
=3 I } I I } i IZZID ! 0000 U [|::I I SO w ) e
! | | | | [ [ [ [ [
= = H - H - === CEEIR = S R e e
Al | | — 0@ || 1) | | T o
(SR mE T i) = 60000 FF [ ok, © = i = = T
J | | | [ I I I I I
=R e | | e | | _E:b ¢:I: Cogooq Ilii ] SRS SIS B e
80 [3,15] | ' ' ' 80 [3,15] | | ' ' ' | ' '
10 [8,27 L J 80 [3,15]
160 [6,30] +400 [15,75] | 4400 [15,75] | X x 400 [1575]|  +400 [1575] 1050 [41,34] 550 [21,65] £400 [15,75] | v y 400 | +400 [1575] _poo [7,87] 200 [7,87]

min.210 [8,27]

min.350 [13,78]

min.1950 [76,77] / max.2000 [78,74]

S
2 S 300 [11,81
200 [7,87] . s [11,81]
— 3«
Ly 7 \l_lj —_— . . P iy 7 L |l T w71 Cr 7 \ll\l
§ I 1 — ] I i - é ‘{; | |
g =5 ‘ = © 00"+ — ] 2
r ] | | | o B ok |10 = 0] T
i |
| Slag max.60 [2,36] N —
lﬁl Stroke 200 [7,87]
. Hub ' CHASSIS /FRAME
! Course '
METRIC [IMPERIAL]

® Cargo Floor B.V. PROJECT: ORDER: ... PAGE

Byte 14 Inbouw / Assembly / Einbau ; oo

NL-7741 MK Coevorden DATE: 12-09-"12

Phone: +31.504.593900 SUBJECT: ¢ [27-07-18| Modsl changed HO 1= NUWBER -

E-mail; info@cargofioor.com CF500 SL-C H100 DRAWN: H.Z. B |19-12-17| Format modified Ho i

A | 10-06-13| Meiric+Imperial MP P a ge C 7
THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016)@7 DATE CHANGES EY




5 —
A —
7 —

Q0
[ | | [ | | [ | |
T & &) [9]
[ | | [ | | [ | |
) [ o] | o] [ o]
[ || [ ] [ ||
oo cH @] [g]
[ 1] [T] [T]
oo 5] BB — —
[ Y s || A L L. .. S LN I U AN I —
- 9 Q 9l 9] _ _ |
’ O O oo —— -
G000 [ O]
.
|, |
o0 | B] Mo
] - In verband met de Europese "Machinerichtlijn™ dienen
{é! de bewegende delen afgeschermd te worden!
== ..5 - According to the European "Machine Guideline”,
[T] the moving parts have to be insulated!
9000 of— - — : (@ | - Laut der Europdischen "Machinenrichtlinie” miissen
3 B 1] .l% die bewegenden Teile abgeschirmt werden!
bz - Suite de la "Directive Machines” Europeenne,
500 dl D) i El} les parties mobiles doivent d'étre protéger!
o9 o | [ ]
' —
5 | 3 I]E_lgl] I]E_lgl] ——~—~——
- I | H . . . E _____
1 60000 o] E. [c) [5) d
i — O == =1 =T | — — — —
5000 —N—Hoe ol— o H — — —
) : [0} | © |
! 8
50000 ®
- . ]
500006 I ® (@ ]
[ 1]
- 5 2
80 [3,15]
‘ Y x 275 [10,83] 200 [7,87]
160 [6,30] | +400 [15,75] _| 4400 [15,75] _| X x 400 [15,75]_|  +400 [15,75] 1050 [41,34] _ £550 [21,65] £400 [15,75] £400 [15,75] 200 [7,87]
min.350 [13,78]
min.1950 [76,77] / max.2000 [78,74] i artor. 4103010
— \— : White; part.no. 4103010
min.210 [6.27] < T WeiB; Artno. 4103010 300 [11.81]
20 [787] 3 =) Blanc; Artno. 4103010
_ | 'é‘ o Blanco; Art.no. 4103010
c— J —
T b =T o T 1]
L e o @. .
| | | | | . [0) ol | | | |
| Slag min.60 [2,36] —
ﬁ Stroke 200 [7,87]
! Hub , CHASSIS /FRAME
! Course '
METRIC [IMPERIAL]
® Cargo Floor B.V. PROJECT: ORDER: ... PAGE
CA RGO Fl 0 OR Byte 14 Inbouw / Assembly / Einbau cor
NL-7741 MK Coevorden DATE: 12-09-12
Phone: +31-524-583900 SUBJECT: € |27-07-18 | Model changed H0_TDRAWING NUMBER :
E-mail: info@cargofioor.com CF500 SL-C H100 DRAWN: H.Z. B | 18=12=17 | Format modified Ho :
A |10-06-13 | Metric+Imperial MP P age C 2
THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016)H'V DATE CHANGES BY




min.2000 [78,74]

Cargo Kick Twister
Art.nr. 4107005

Cargo Support Plate
Art.nr. 4107004

! | | | | ‘ | | | | |
1:$:H:$:I:l:$:|:\ EET :IZ?* E= ?Zb :I:?:Il F 1:?:|:|:i:p EHT I } EfT :|::i:|:|:_:|:§:§:|: | =4 ?
| | |
t?ZH:f:IZIZfZIZ\ == == = EIZ? } E13 IZIZ\ \:|:$:|: EEEE II:iIZIZIZf:b d:f } EE= I iIZIZ\ EIZ?ZIZIZi:I:EI:f:IZIZ :@:f
dZZFZH:$:|:|:$:b jom = e ﬂ:?ﬁ i IZID E|:$:Il 3520 II:$:|:|:T:|1 CI:T—'—'—:—'—'—:IZIZ Et?:I:I:—ZIZEE:I:?:I:I:—:@:?
EESERTG—TFE+ B EHd S =h e oxm ERg—Fr= €33 = EED- ERg—E e oErS—FranEs
—EESERE T é—ci:x:i:\-ég—d:$ } Ee= I:b—éé-d:;:‘p o ;ZIZIZ; EE === } ?ﬁﬁ;ﬂx@;ﬁxd@t; —————
EESER T —TF ) T EET Er= i T ) 1::i::I:|:f ERE—FEg—FF=+ e e e e e e e e = == = I
w:;:n::q:::l::g::p EE= EES E= = —EED EfE=h eSO e
1:?:'1::’::.:.::’::': RSB E.::Fﬁ: SEE :F:b E.::F:h = ANSIEE — In verband met de Europese "Machinerichtlijn” dienen ﬂ::F:l:l:i:tEEﬂ:ZF:I:l:i:@:ZF
EEEEREFT—FHR+ ElRF EEd EE H= =T TS 1T BEHTh de bewegende delen afgeschermd te worden! R P e S M P
L] n n X n XK n n F L — According to the European “Machine Guideline”, L 45 L s o
EESERT——FFr "+ E EE= S b cEES IS= g ! e ——F e e e
T e moving parts have to be insulated!
ERTEHTI —FH=P =P £H3 E ] H=3 == R EEd=h /7 - Laut der Europiischen "Machinenrichtlinie” miissen st = et —  — — -
EREERT—Ft= b ES—Fhie === . E de bewegenden Teie abgeschim werden ERS——E e e
Y 1 1 1 1 1 — Suite de la "Directive Machines™ Europeenne, 1 1 1
EFEFERTF——FF3 EEF EE3T EE A= =D o &5=h les parties mobiles doivent d'étre protéger! I e o E T RS
EEIERTF—F R E= <EEd E= =+ EED Iz || Em=h R R eE e
EESEETF——FH=+ EH=h EHEd = =+ EED on Al ElT——FH= EHT SiE: S R = e S i m = w5 o e 2 e =
| : : : : : : : : . : : : am
_|_EEEEET P (P (e —E O ——E P (T L = - BT e e ——E O — PO ——FE DT S e iy i
e ——F s e £ = So=: I e = S ——=: H—F e e — — —
| | |
w:;u:%:u:n:%:b EHT ﬂ:% —— %:I:\ d:%:h Eere w::f:u:n:*:b ES—FELa—Fo=> :t%:I:Izt:tEE:IZ%:I:I:t:@:%
t?:ﬂ:f—l—l—f:p = =] === EIZT ] E iZIZ\ EIZfZIl © ° ° —:I—|—|—$:|1 CI:$ ] EE 3 I :IZIZ E|::I—I—I—_—H'.—E:|:f—l—l—:—lg-l—f
EFEERT—=FE73 g3 EE3 = == SR | uﬁf’_u. S S ERS—FEg3 —ERg—FE e oES—FogoEs
EHTFEETFT—TF P =P =3 Ee3 i [ W e o e ) & EFTFT—FHTH EHT3F—FHF—F T A ——F ET—FF =
T — — - — - . — — C- = - = — - - - —
D10 [8,27]220 [8,66]| 400 [1575] | X x 400 [15,75] | X x 400 [15,75] | +400 [1575] | +400 [1575] | X x 400 [1575] |  +400 [15,75] 1050 [41,34] | 4550 [21,65] | +400 [1575] | v yapp | 400 [1575] | 4400 [1575] | Y x 400 [15,75] | +400 [1575] | +400 [15,7 100 [3,94
in.350 [13,78
+2000 min 380 [137%]
Anti Lifting Block
— _ Art.nr. 4107006
33 g 300 [11,81]
200 [7,87] =l s |
S{ES o
' #:EI ' ' - —t e e —_—— e —_—— ek
(LT o T T ({1 i) T T T T [T T T T 7 11
I [ [ [ [ [ [ ° [ [ [ [ [ [ [ [ [ [
210 [8,27] oo N1
| Slag max.60 [2,36]
Strok
a bt 200 [17] CHASSIS /FRAVE
I Course ’ /
Breken / snijden
Break / Cut ..
Brechen / Schneiden é:glen//custnuden
B\riser / Couper Stigen / Schneiden
~ Scier / Couper
~N
Cargo Support Plate Anti Lifting Block
Art.nr. 4107004 Art.nr. 4107006
METRIC [IMPERIAL]
® Cargo Floor B.V. PROJECT: ORDER: ... PAGE
Byte 14 Inbouw / Assembly / Einbau o
NL-7741 MK Coevorden DATE: 12-09-12
Phone: +31-524-593900 SUBJECT: ¢ |27-07-18| Model changed [TY ey
E-mail: info@cargofioor.com CFsoo s,.-c H 1 00 DRAWN: H.Z. B | 19-12-17 | Format modifled H.0. '
A | 10-06-13 | Metric+imperial 4 P a ge C 3
THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016)@"/ DATE CHAN_GES BY




#25x2

T

5

P

5

$20x2

[00,79x0,08] |20, 98x0, 087

10 Micron

2

A )
o
<t S
[ e — e >¢-— UA |||||| PSRN S S P AT — 1
T . | | i
~. .
——————F— Tt~ |~~~ —~~1-— L - — - i
\ ol | | i
] ———
_ 3 ! r *
B SN 3 3 | _ |
m_.Aul.|_ S | [ i
m 8 - o _ _ m
s o >—1 [ ~ _ i
S ST s | g i
| mM1 | S | i
| RV ] ﬂ | X
\“/ ™ Ny | - | _
. ’ ! R ! _
! | — ! ! { e H-o—-_o_______ = e —_
~ _ _||LfD T —~ | ' %
2 ; ) ol i
= & = — < _ S Lo i
SIS o | “ o
M| |
—y I& .
s § uw*.._v L ! ~ VA ~ ! ! !
%% i1 -+ -------t--+r1{1---+1 - ------- 4-—-4l--—-———-—-—-=---7 ><— 4 | i
BN wd--------3 -+ = Lo _H—-——- E—— N p—— i
K] | | |
1| € >x< ! | “ !
=N ! | Lo i
e . _ _
* . L _
_ — od
_ _ _
* T - *
| ] 1 |
i @ _ $3% T S B
i mwﬂ _ _ i
i H — AN N BRE Lo fpm e me
I > ! I~
| { [ 41— i _ﬂll_ll_ ||||||| ——————— *
[ o e (Sl i
| ~ 1T ] K
i 8 } Sk
i S 3 N I i
S . : = |
< ) S)( L i
| | e |
_ = H H _
[ 2§ - i
i $3 381 _H||_|L i
. K .
I SQ gl ! |
i NN — i
_ _
R USSR N Bk — e — - ORI M ) d
o = I =
~ ~
el ENELS
S N}
— -
=] (=]
¥ ¥

220 [0, 791

..........

.........

©

Op¥L2 Bunuysiaz) Wig/ %31 002XGs/001 M/

Y 0

©

Trp/2 Bunuysiaz, mag/ 5oL 002X6#/001 AN

ONDERAANZICHT
UNTERANSICHT
BOTTOM VIEW

ACHTERZIJDE CHASSIS
RUCKSEITE CHASSIS
BACKSIDE FRAME

METRIC [IMPERIAL]

VUE DESSOUS

DERRIERE DE CHASSIS

|

(ARGO FLOOR”

|
N—
O
2
Qc
g
SQ.
=
S
Ly
(5] =<
= S
2| &5
-
g3
E| Eia
mmm
&= ]
S|
I el
S| &
2 S
=l <R
o
]
o
8
Q
2
S
& 5
T3
Y| 2 |E
a .| £E
O W | =
A
~
3
E
=
gm
e 3
uO
€5
eR
.’M
x - JRE
Q3
BE
|
g |2
~ |8
- |3
K
- |
JE:
Q¢
Qs
|3
~N |6
Ol Dk
1 .MW
[ | & &
N w
Q¢
S| Tz
5o 23
S (S5RE
o > @
£Q|aq|?
an
g3
Hi
: <
a S8¢§
rK1.m
¥ o=
8aKNsE
3238 d




#25x2

T

7o

[40, 79x0, 081 | [ 20, 98x0, 08]]

P
220x2

%o

10 Micron

2

METRIC [IMPERIAL]

Inbouwboek

o]
H1-B

DRAWING NUMBER :

PAGE

MP

BY

Ml - max. 225bar [3300psi]
M2 - mox. 10bar [145psil

A [ 10-06-13 | Metric+Imperial
REVI DATE_|CHANGES

uthority from the proprietor.

DATE: 12-09-12

ORDER: ...
DRAWN: H.Z.

is not permitted without written a

" @

~—
—

1,5 [0, 061
ny form whatever

21,5 [0, 061
I
L

issue to third parties in a

9
El
#20\L0, 791 B1
Al
1
®
4]

O @]

#20\[0, 791

820 [0, 79]
i
i
|
i
m]
i
i
|
|

920 [0, 791
1

All rights strictly reserved. Reproductions or

m
S
&

7 | suBJECT:

Q
=)
»
=]
B
W
o

== | B-bediening / B-Control / B-Bedienung

LUNDERAANZICHT
UNTERANSICHT
BOTTOM VIEW
VUE DESSOUS

=~ N
Q o

™~ -
33.m

Phone: +
F

©

Iv#/2 2181 002X6y/001 MaA

ACHTERZIJDE CHASSIS
RUCKSEITE CHASSIS
BACKSIDE FRAME
DERRIERE DE CHASSIS

|

-




P T
S5 &
M1 - max. 229bar [3300psi] \ @ #25x2

N2 - mox._10bor [143psi] @\~ e 0, 01 | 0, 560,081
=1

q ol || [le

6 5- 10 Micron

;

6

920|c0, 797 B1 i P ramsu?
®/' M‘- VW B Hier drossel (pos, 19)
|11, 5 ro)oe1 @ 2 - Choke (pos. 19)
s

220 [0, 791

7

® ‘

x

P
NS
—+HO-R%

=i
=]

Drossel (pos. 19)

. . .
/ / / H !
% % / ,,, ~ .
% % % #1,5 [0, 061 X
. / | & SER ,_eug |
/ 7 % Tk, |
% % é | W\[E :
% 3 % & % § t&ﬁ?ﬂg Lossen : :
% S % R % N G e . !
e b ' mily ] | :
____'E@ % 'E@ % 'E@ _ I I
K O r FEEY = =
n : Lk I N . ;
x ¢ ¥ S o | |
T B ik e i
% g % § % g 3 1 ):(ﬂLS !
B 1 1 @ A s '
% 3 % 3 % 3 1 2 4 | |
W/////% %///////% :I— ————— JI- _____________ |
S <1 7T 1n |9 T B
5 @

8
s
8

9 Q|

#20 [0, 79]

ACHTERZIJDE CHASSIS ONDERAANZICHT
RUCKSEITE CHASSIS UNTERANSICHT
l BACKSIDE FRAME BOTTOM VIEW

DERRIERE DE CHASSIS VUE DESSOUS METRIC [IMPERIAL]

Cargo Floor B.V. PROJECT: ORDER: ... PAGE
®  oen CF500 SL-C
NL-7741 MK Coevorden DATE: 12-09-12
CAR Go F lOOR Phone: +31-524-593900 SUBJECT: . ¢ [ 13-05-20( Lines removed S e NUNBER 7
E-mail: info@cargofioor.com E-bediening / E-Control / E-Bedienung DRAWN: H.Z. B | 19-12-17] Format modified Ho. ’
THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016) ﬁﬁﬁ% % Pag e H 7 - E




(F300 3L-C

$20x2 [0,79x0,08] /_Q_ p

$25x2 [0,98x0,08] 1

-
™
=

y 250bar [3625psil
max

CF500 : max. 110 |/min. [29Gpm]

PTO |

80G-30u
JEMP
max. 70°C
[158°F] Min. 150 L [40G]
SUBJECT: REV.: A DATE:  05-10-12
Aansluiting / Connection / Anschlisse DRAWN: HZ | DIMENSIONS IN MM

DRAWING NUMBER:

Page H2

This drawing is the property of Cargo Floor B.V. and must not be copied or reproduced without their written authority

Fax: +31-524-593999 S
Internet: www.cargofloor.com 1SO 9001 - 2008
E-mail:  info@cargofloor.com Certified company

® Cargo Floor B.V.
L P.O. Box 271
NL-7740 AG Coevorden
Phone:  +31-524-593900




(= (e roon

5.004.02-14

Vi~

CF8

BR L ’—’-Ij

]O4 ]O3 .
— — (D
O O '
1 3 1 4

BL
YIGN

Diode

g o oot

g oot

CF7

$5.044.03-17

www.cargofloor.com

Art. nr. 6104009
BR

UPPER SWITCH
o o')o |:| O‘l’ T
oo -}
EEEOWER SWIT E|E.E

:)O |:| O: BR/BK

_ STOP .

O (Il o,

4-pin connector

BL

BR/BK

RD

No. 1 BL

Plug CF8

No. 2 Y/GN

O O
O O

No. 3 BR 24V+

NO.J__ X 24V-

OPTION RADIO CONTROL SET
Art.no. 6104008

4-pin connector

.r’O?

| (HLOAD A(”) UNLOAE“/J}

No. 3 BR

s

No."— BL 24V-

Socket CF7
24V + No. 2 BK
O O
O O
No. 1 RD

CARGO FLOOR

FATREEORTAL BOLADIG- (UMLOWDSIGETSTIN

1 CF APP-reciever

b
i

BK

BR

BL

[Eeoro =]

-
@ |

o
&)

g
P
Diode
-

01[ ]20 °1|Plug DEUTSCH grey

@

+€ :_
Power supply
2x 0,75 mm

A\

Plug DEUTSCH black ‘20
I

1}

[ ] 1]

Valve A (GS02) ON / OFF
2x0,75 mm

Val\}e B (G02) LOADING / UNLOADING
2x 0,75 mm

4
( 0| www.cargofloor.com O )
\x k. J A
M e
%ot cable 4 x 0,75 mm o
\“‘x_ _: T4
C ES 22-08-2019 Updated; description changed
REV. | BY | DATE DESCRIPTION
TOLERANCES UNLESS OTHERWISE STATED: SURFACE ROUGHNESS:| SIZE: |STATUS: ART. NO.:
NEN-EN-ISO 1302 A3 Released DIMENSIONS: MM [INCH]
PROJECT: MATERIAL:
CF500 + all other types SCALE: 1:1| SHEET: 71
DRAWN: DR.DATE:  08-03-17]
DESCRIPTION: APR. BY: APR. DATE:
. . TREATMENT:
Electric drawing E CATEGORY.
PROJECTION: | DRAWING NUMBER:
(— 4 Byte 14
C‘RGO Hoon NL-7741 MK Coevorden Page E1
Phone : +31-524-593900 @E
HORIZONTAL LOADING./UNLOADINGSYSTEM E-mail : info@cargofioor.com DEBURR SHARP EDGES| WEIGHT: 0.00 KG

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016)




Plug CF4

No. 2 Y/GN No. 3 BR 24V+
O O Socket CF3
0 No. 3 BR 24V+ No. 2 BK
&= (1860 FLO0R O O °
| O O
No. 1 BL No— X 24V-

O O
s

No."— BL 24V- No. 1 RD

X

L 3 » Diode
é%m;@? @ OPTION RADIO CONTROL SET
Art.no. 6104008

BLF
YIGN

M

(ol

4-pin connector k\“—“-\ (I) . A( 1) UN|_Dj‘ﬂ‘sl:q/-’"I

o8 ¥t

'ON O ON o
I‘,—""\.‘II UPPER SWITCH

el O |

CARGO FLOOR'

i BK
O [l o.
o 2 x ORIEORGAL EDADNG- [LMLOADHRGSTSTIN
ao| LOWER SWITCH|E
. O |:| O BRIBK
W@‘lﬂ@f 3 = . i

{1 CF APP-reciever | _

el P .

P f b

( o | www.cargofloor.com O )
LY k o -

STOP
Wﬂ‘_ﬂﬁ@!‘ il O |:| O‘_ Ay )
\ /
&B 4-pin connector pa ble 4 x 0.75 A
QOO D 1 A \:\H cable 4 x mm __,/
& @) IS RD — BL A o N
" BK| |, |viGn [
Diode :E 3 BR_ | |
www.cargofloor.com sgﬁ.?ﬂ -
Cable 3 x 0,75 mm B ES 22-08-2019 | Updated; description changed
4
2 E 2 x REV. | BY DATE DESCRIPTION
TOLERANCES UNLESS OTHERWISE STATED: SURFACE ROUGHNESS: | SIZE: |STATUS: ART. NO.:
g Plug DEUTSCH black ‘20 01[ ]20 o1 l Plug DEUTSCH grey NEN-EN-ISO 1302 A3 | Released |puensions: i ncry
|| T - PROJECT: MATERIAL:
i
Power supply E::[X CF500 + all other types SCALE. 1:1) SHEET: "1
2% 0,75 mm [ DRAWN: DR. DATE: 08-03-17)

DESCRIPTION: ~ . DATE:
Valve A (GS02) ON / OFF APR. BY. APR. DATE.
2x0,75mm ) ) TREATMENT:
Electric drawing B CATEGORY.
PROJECTION: | DRAWING NUMBER:
(— 4 Byte 14
C‘RGO Hoon NL-7741 MK Coevorden Page E2
HORIZONTAL LOADING-/UNLOADINGSYSTEM

Phone : +31-524-593900 @E
E-mail : info@cargofloor.com DEBURR SHARP EDGES| WEIGHT: 0.00 KG

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY (ISO 16016:2016)




PB

T
x
e
e
|
=
l\

SUBJECT: REV.: B DIMENSIONS IN MM
Control valve 02 "E" operation

® Cargo Floor B.V.

L Byte 14

CARGO FIOOR NL-7741 MK Coevorden
Phone : +31-524-593900

DRAWN: H.Z. DATE: 12-09-12

DRAWING NUMBER:

Page BV1

Fax : +31-524-593999
E-mail : info@cargofloor.com

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY




2 Laden, load,

Halt, Arret

7 Lossen, Unload,
Entladen, Decharger

B1

SUBJECT:

Control valve 02 "B" operation

W CARGO FLOOR®

Beladen, Charger '
0 Stop, Stop %

e

GS02 ng L

REVISION: E DIMENSIONS IN MM

DRAWN: H.Z. DATE: 12—-09—-12

Cargo Floor B.V.

Byte 14

NL-7741 MK Coevorden
Phone : +31-5624-593900
Fax : +31-524-593999
E-mail : info@cargofloor.com

DRAWING NUMBER:

Page BV2

THIS DRAWING IS THE PROPERTY OF CARGO FLOOR B.V. AND MUST NOT BE COPIED OR REPRODUCED WITHOUT THEIR WRITTEN AUTHORITY



	CARGO FLOOR®
	Einbauanleitung
	Einleitung
	Inhaltsverzeichnis
	Wichtige empfehlungen und richtlinien für die inbetriebnahme
	Notfall
	Typenschild
	Allgemeines umfangreiches Typenschild
	Verkürztes kleines Typenschild
	Farb- und Schmutzschutz

	Aufkleber
	Hebevorschriften
	Systeme zugeliefert in Transportrahmen
	Systeme zugeliefert auf Palette

	Das Chassis
	Bei Verwendung von Kunststoff-Führungen am Vierkantrohr 25 x 25 x 2
	Bei Verwendung von aluminium U-Profil 25 x 25
	Bei Verwendung der sogenannten Kunststoff Gleitkamme

	Montage der Vierkantrohre (25 x 25 x 2)
	Montage der U-Profile (25x25x2)
	Platzierung des Systems
	Höhe des Cargo Floor Systems anpassen und System ausrichten
	Höhe anpassen
	Ausrichten
	Bei Verwendung von U-Rinnen für die Snap-on Führung
	Bei Verwendung von Kunststoff Gleitkämmen

	Befestigung des Systems
	Bolzenverbindung (siehe Abb. 7 und 8)

	Abstützen der Seitenwände
	Anschluss der Hydraulik
	Drossel
	Montage der Kunststoff-Führungen „Cargo Twister“
	Kick Twister (Artikelnummer 4107005)
	Montage der kunststoff Führung 25x25 (Artikelnummer 4107001)
	Anti Lifting Block (Artikelnummer 4107006)

	Montage der Kunststoff-Führungen „Cargo Snap-On”
	Montage der spezialen kunststoff-Gleitkämme
	Bodenprofile auf mass bringen
	Bodenprofile abrunden/anschrägen
	Die Position der Löcher in die Bodenprofile bestimmen
	Löcher in die Bodenprofile bohren
	Dichtungsprofil (seal) montieren
	Endkappen montieren
	Bodenprofile an der Antriebseinheit befestigen
	Das nicht bewegende seitliches Abschließprofil befestigen
	Vorderseite des Bodens Abdichten
	Montage Schaltkasten Control box und der elektrische Anschluss
	E-Bedienung
	B-Bedienung
	B-Bedienung

	Umbau der Bedienung
	Die Mitlaufende Stirnwand
	Die Mitlaufende Stirnwandplane
	Das Einstellen der Gewindestange des Steuerventiles
	Technische Daten
	Vorschriften für Wartung und Pflege
	Wichtige Hinweise
	Problemlösung
	Garantiebestimmungen
	Kontaktdaten
	10.1 Page E1.pdf
	Sheet1
	Drawing View2
	Drawing View3


	10.2 Page E2.pdf
	Sheet1
	Drawing View2
	Drawing View3


	11 Page BV1.pdf
	Sheet1
	Drawing View1
	Drawing View2
	Drawing View3
	Drawing View4
	Drawing View5
	Drawing View6


	12 Page BV2.pdf
	Sheet1
	Drawing View1
	Drawing View2
	Drawing View3
	Drawing View4
	Drawing View5
	Drawing View6



